
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar
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Wärmeund
Entspannung
imHerbst

KommenSie in die
Sauna imRendel-Bad

Öhringen

Bronze-Plakette für 
Hoftheater, Orangerie & 
Wohnhaus  S. 5

Einweihung Baugebiet 
Gartenbühl I  S. 4
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa)
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Die übrigen Ämter der Verwaltung
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Dienstag:   14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie un-
seren Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, 
schreiben Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de 
oder kommen Sie vorbei und füllen im Rathaus die 
im Foyer ausliegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe!

Ratstermine 2020
Gemeinderat 
20.10., 17.11., 15.12.

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Dienstag 10:00-18:00 Uhr
Mittwoch 14:00-18:00 Uhr
Donnerstag 10:00-18:00 Uhr
Freitag 14:00-18:00 Uhr
Samstag 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de

Rendel-Bad & Sauna
Hallenbad:  Montag geschlossen
Dienstag: 7:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: 7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitag: 13:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende 
der Ö� nungszeiten! 
Sauna:  Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*): 13:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch: 13:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 21:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 21:00 Uhr
Samstag: 13:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 12:00 - 20:00 Uhr
 *gilt nicht an Feiertagen
Kontakt
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131 

Wochenmarkt 
(Auf dem Marktplatz)
Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch:  07:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Winterhalbjahr 
von Oktober - April um 08 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand
(gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr  
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
Sonntag, Montag, Mittwoch: geschlossen
Dienstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag, Samstag:  13:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22: 00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werk-
tags von 18 bis 21 Uhr und am Wochenen-
de von 09 bis 15 Uhr unter der zentralen 
Rufnummer 0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst
(siehe Innenteil der Ausgabe)

www.aponet.de/notdienst

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222

Seniorenmobil –  Tel. 0 79 41/98 57 30
ehrenamtlicher Fahrdienst für Bürger
Fahrtzeiten: donnerstags  08:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung: dienstags  10:00 – 12:00 Uhr
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises:

07940 / 18-888

Info an Vereine und Veranstalter
In letzter Zeit konnte die Stadt Öhringen aufgrund sehr vieler Veranstaltungsabsagen 
nicht mehr für die Richtigkeit und Aktualität des Veranstaltungskalenders garantieren. 
Nun gibt es wieder einen aktuellen Kalender für kulturinteressierte Bürgerinnen und 
Bürger. Veranstaltungen melden Sie bitte an christine.busch@oehringen.de
Verwenden Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur Meldung von Veranstaltungen. 
Dies kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veranstaltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall daran uns ggf. über Absagen oder Verlegungen 
zu informieren.
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Veranstaltungsübersicht
06.09. bis 31.03.21

Sonderausstellung „Mille fiori – 
Tausend Blüten im Glas“
Sonntags, 11 bis 17 Uhr
Weygang-Museum Öhringen, 
Karlsvorstadt
Weygang-Museum Öhringen,  
Tel. 07941/35394,  
www.weygang-museum.de

 
 Foto: pr

04.10
Konzert mit Herz – VERLEGUNG 
AUF DEN 18.04.2021
17 bis 19 Uhr
Kultura Öhringen,  
Herrenwiesenstraße
Chorgem. Westernbach,  
Vorstand Helmut Endreß,  
www.buettelbronn.de

06.10
Die Deutschstunde –  
Literaturverfilmung im 
vhs-Filmprogramm
18 bis 19.30 Uhr
Holi Filmtheater Öhringen,  
Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen,  
Tel. 07941/68-4250,  
www.volkshochschule-oehringen.de 
und Stadtbücherei Öhringen,  
Tel. 07941/68-4200,  
www.stadtbuecherei-oehringen.de

07.10
Die Deutschstunde -  
Literaturverfilmung im 
vhs-Filmprogramm

20.30 bis 22 Uhr
Holi Filmtheater Öhringen,  
Bismarckstraße
Volkshochschule Öhringen,  
Tel. 07941/68-4250,  
www.volkshochschule-oehringen.de 
und Stadtbücherei Öhringen,  
Tel. 07941/68-4200,  
www.stadtbuecherei-oehringen.de

13.10
Bilderbuchkino: Die Olchis – Ein 
Drachenfest für Feuerstuhl
15.15 bis 16 Uhr
Stadtbücherei Öhringen
Stadtbücherei Öhringen,  
Tel. 07941/68-4200,  
www.stadtbuecherei-oehringen.de

 
 Foto: Stadtbücherei

14.10
Vom Pilgern und Wallfahren 
– die Geschichte des Wallfahrts-
wesen in Baden-Württemberg
18.30 bis 20 Uhr
Weygang-Museum Öhringen, 
Karlsvorstadt
Weygang-Museum Öhringen,  
Tel. 07941/35394,  
www.weygang-museum.de

18.10
Bastian Semm –  
Cash a singer of songs
19.30 Uhr
Scala Kino Öhringen, Schillerstraße
Music Plus, Tel. 0173/3004025, 
www.kleinkunstimkino.de,  
heikovolkert@t-online.de

 
 Foto: pr

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Der Gemeinderat fasste in seiner öffentlichen 
Sitzung am 29.09.2020 folgende Beschlüsse:
Schulentwicklungsplanung der Stadt Öhringen
1.  Der Gemeinderat nimmt den Schulentwicklungsplan für die 

Große Kreisstadt Öhringen 
zur Kenntnis.

2.  Die Verwaltung wird beauf-
tragt, die Planungen für die 
folgenden An- und Umbau-
ten gemäß den Vorschlägen 
im Schulentwicklungskonzept umzusetzen:

 a) Anbau einer zweiteiligen Mensa an der Hungerfeldschule
 b) Aufstockung am Bauteil 3 in der Schillerschule
 c) Anbau eines Klassenzimmers in der Grundschule in Verrenberg
3.  Die Verwaltung wird beauftragt, den Wettbewerb für den Neu-

bau einer 4-zügigen Grundschule und einer zweiteiligen Sport-
halle vorzubereiten. Für die genaue Festlegung des Standorts 
wird das Büro Wick + Partner beauftragt.

4.  Nach Fertigstellung und Inbetriebnahme der neuen Grund-
schule geht die bestehende Grundschule in Cappel in diese 
über, sofern kein weiterer Bedarf für eine schulische Nutzung 
besteht. Die Verwaltung wird beauftragt, rechtzeitig ein kom-
munales Nachnutzungskonzept für die Räumlichkeiten zu er-
arbeiten.

(Beschluss Nr. 1:   
mehrheitlich beschlossen // 35-Ja // 1-Enthaltung
Beschluss Nr. 2: einstimmig beschlossen.
Beschluss Nr. 3: mehrheitlich beschlossen // 35-Ja // 1-Enthaltung
Beschluss Nr. 4:   
mehrheitlich beschlossen // 35-Ja // 1-Enthaltung)

Neukonzeption Baugebiet Limespark -   
Vergabe von Ingenieursleistungen
1.  Das Büro Wick und Partner Architekten Stadtplaner PartG mbB 

aus Stuttgart erhält den Auftrag für die städtebauliche Überar-
beitung und die Erstellung des Bebauungsplans im Neubau-
gebiet Limespark.

2.  Das Büro Glück Landschaftsarchitektur GmbH aus Stuttgart er-
hält den Auftrag für die Überarbeitung der Freiraumplanung 
und die Erstellung des Bebauungsplans.

3.  Die Verwaltung wird ermächtigt, weitere Planungsleistungen 
im Rahmen der Überarbeitung der dargestellten Bereiche und 
der Erstellung des Bebauungsplans des Limesparks gem. An-
lage in Auftrag zu geben.

(Einstimmig beschlossen)

Stadtseniorenwahl Herbst 2020;   
Wahl der Mitglieder des Stadtwahlausschusses
Die von den Fraktionen vorgeschlagenen Personen werden in 
den Stadtwahlausschuss zur Wahl des Öhringer Stadtsenioren-
rats gewählt.
(Einstimmig beschlossen)

Bebauungsplan Kuhallmand 2. Änderung
1.  Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan aufzu-

stellen und erforderliche Gutachten und Planungsleistungen 
in Auftrag zu geben.

2.  Der Gemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass im Vorgriff auf die 
Änderung des Bebauungsplans die vorgelegte Variante 2 ge-
nehmigt wird.

(Beschluss Nr. 1: mehrheitlich beschlossen // 26-Ja // 6-Nein 
// 4-Enthaltung
Beschluss Nr. 2: mehrheitlich beschlossen // 30-Ja // 6-Nein)

Bebauungsplan Lindenweg, Verrenberg
Der Bebauungsplan „Lindenweg“ wird als Satzung beschlossen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan und die ört-
lichen Bauvorschriften „Lindenweg“ zur Rechtskraft zu bringen.
(Mehrheitlich beschlossen // 27-Ja // 9 Enthaltung)
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Änderung der 3. Fortschreibung des Teilflächennutzungs- 
plans Wind der Verwaltungsgemeinschaft  
Öhringen-Pfedelbach- Zweiflingen
Der Gemeinderat empfiehlt den Aufstellungsbeschluss zur 5. Än-
derung der 3. Fortschreibung des Teilflächennutzungsplans Wind 
aufzuheben.
(Mehrheitlich beschlossen // 28-Ja // 8-Enthaltung)

Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan „Kindergarten Rosenberg - Erweite-
rung“, Öhringen
Der Gemeinderat empfiehlt den Aufstellungsbeschluss und den 
Beschluss zur Frühzeitigen Beteiligung der Bürger und Behörden 
im Parallelverfahren zum Bebauungsplan „Kindergarten Rosen-
berg“ zu fassen. (Einstimmig beschlossen)
Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan „Wiesengrund“, Untermaßholderbach
Der Gemeinderat empfiehlt den Aufstellungsbeschluss und den 
Beschluss zur Frühzeitigen Beteiligung der Bürger und Behörden 
im Parallelverfahren zum Bebauungsplan „Wiesengrund“ zu fassen.
(Mehrheitlich beschlossen // 27-Ja // 3-Nein // 6-Enthaltung)

Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan „Göckes I“, Michelbach
Der Gemeinderat empfiehlt den Aufstellungsbeschluss und den 
Beschluss zur Frühzeitigen Beteiligung der Bürger und Behörden 
im Parallelverfahren zum Bebauungsplan „Göckes I“ zu fassen.
(Mehrheitlich beschlossen // 28-Ja // 2-Nein // 6 Enthaltung)

Archäologische Grabungen Limespark C und Römerallee - 
Auftragsvergabe
Die Verwaltung wird beauftragt, die archäologischen Grabungen 
zum angegebenen Preis von 703.161,46 Euro an die ARCHAEO 
BW GmbH zu vergeben.
(Mehrheitlich beschlossen // 31-Ja // 1-Nein // 4-Enthaltung)

Abschluss der Überprüfung des Lärmaktionsplans
Die Überprüfung des Lärmaktionsplans der Stadt Öhringen wird 
abgeschlossen, veröffentlicht und der LUBW zugeleitet. Die Stra-
ßenbauverwaltung des Landes wird angesichts der teilweise 
gesundheitsschädlichen Lärmbelastungen der Anwohner an 
der L 1036 (OD Cappel) sowie an der L 1050 (Pfedelbacher Stra-
ße) – unabhängig von der Zustandsbewertung der Straße – zur 
zeitnahem Umsetzung der im Lärmaktionsplan festgelegten 
straßenbaulichen Lärmminderungsmaßnahmen aufgefordert. 
(Mehrheitlich beschlossen // 24-Ja // 4-Nein // 8-Enthaltung)

Spendenbericht der Großem Kreisstadt Öhringen -  
Bericht über die Annahme von Geld- und Sachspenden
Geld- und Sachspenden in Höhe von 2.053,58 Euro werden an-
genommen.
(Mehrheitlich beschlossen // 35-Ja // 1-Befangen)

Ersatzbeschaffung einer Großflächenkehrmaschine
Die Firma Bucher Municipal aus Hannover erhält den Auftrag zur 
Lieferung einer Großflächenkehrmaschine zum Angebotspreis 
von 237.718,80 Euro.
(Einstimmig beschlossen // 36-Ja)

Verlängerung von Darlehen aufgrund Ablauf der Zinsbin-
dungsfrist bei den Technischen Werken Öhringen und der 
Abwasserwirtschaft Öhringen
Zur Kenntnis genommen wird die Verlängerung eines Darlehens 
bei der Landesbank Baden-Württemberg in Höhe von 255.645,85 
Euro (2010), von zwei Darlehen bei der KfW Bankengruppe in 
Höhe von jeweils 888.945,00 Euro aus (2010) bei den Technischen 
Werke Öhringen und die Verlängerung eines Darlehens bei der 
KfW Bankengruppe in Höhe von 1.204.750,00 Euro (2010) bei der 
Abwasserwirtschaft Öhringen.

Ende des amtlichen Teils

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Sperrung Kreuzungsbereich Platanenallee/
Hungerfeldstraße
Wegen Straßensanierungsarbeiten muss der Kreuzungsbe-
reich Platanenallee/Hungerfeldstraße vom 01.10.–31.10.2020 
voll gesperrt werden.
Die Umleitung in Richtung Wohngebiet „Am Rappenhäulse“ 
erfolgt über den Nussbaumweg – Rotdornweg. Die Umlei-
tung aus Richtung Wohngebiet „Am Rappenhäusle“ erfolgt 
über die „neue“ Platanenalle – Röntgenstraße.

Hecken, Sträucher und Bäume dürfen wieder 
geschnitten werden
Da die Brutzeit der Vögel nun zu Ende ist, dürfen Hecken, Bäume 
und Büsche wieder gerodet oder abgeschnitten werden. Auslich-
tungsarbeiten an Pflanzen 
sind das ganze Jahr über 
zulässig. Vom 1. März bis 
30. September ist es aber 
grundsätzlich aus Tier- 
und Naturschutzgründen 
verboten Anpflanzungen 
abzuschneiden.
Bitte achten Sie auch stets 
darauf, dass Verkehrszei-
chen, Straßennamens-
schilder sowie die Straßen-
beleuchtung nicht durch 
Zweige oder Äste verdeckt oder in ihrer Funk tion beeinträchtigt 
werden. Auch die Hausnummern an den Gebäuden müssen stets 
gut sichtbar und für Liefer- und Rettungsdienste deutlich erkenn-
bar sein.

Probealarm der funkansteuerbaren Sirenen 
am Anfang eines jeden Vierteljahres im 
gesamten Hohenlohekreis
Die nächste turnusgemäße Probealarmierung der funkan-
steuerbaren Sirenen zur Alarmierung der Feuerwehren im 
Hohenlohekreis findet am Samstag, 10. Oktober 2020, 
statt.
Zwischen 11.00 Uhr und 12.00 Uhr werden alle Sirenen der Ge-
meinden und ihren Ortsteilen im Hohenlohekreis ausgelöst.

 
Folgende Bedeutung haben die Sirenensignale Foto: pr

 
Hecken, Bäume und Gebüsche dürfen 
nun wieder gerodet werden  
 Foto: Getty Images
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mit eingelegt. In den zwei Kreuzungsbereichen mit der Berliner 
Straße und der Straße "Am Bahndamm" werden die Fußgänger-
überwege mit niedrigen "Rollstuhlüberfahrsteinen" rollstuhlge-
recht umgebaut. Diese liegen nur 1 cm über dem Straßenniveau. 
Der Gehweg wird anschließend komplett neu asphaltiert. Die 
Stadt Öhringen achtet bei Straßensanierungen darauf, die Geh-
wege barrierefrei zu gestalten - so wird die Stadt für alle sicherer.

Sanierung Sudetenstraße – erster Bauabschnitt 
ist abgeschlossen
Nach nur vier Monaten Bauzeit 
ist der erste Bauabschnitt in der 
Sudetenstraße von der Kreuzung 
Möhriger Straße bis zur Rech-
bergstraße fertiggestellt. Die 
beiden Seitenstraßen Hohenst-
aufenstraße und Rechbergstra-
ße wurden ebenfalls mitsaniert. 
Insgesamt wurden hier rund 1,5 
Mio. Euro in den Straßenbau, 
Kanalisation, Wasserleitung, 
Breitbandausbau und Beleuch-
tung investiert. Das Land Baden-
Württemberg beteiligte sich mit 
einer Fördersumme in Höhe von 
ca. 280.000 Euro an den Kosten 
der Kanalisation.
Das Ingenieurbüro Fernkorn aus 
Bad Mergentheim hat die Planung erstellt und die örtliche Baulei-
tung übernommen. Die Fa. Schneider aus Öhringen hat mit optima-
ler und fachlich sehr gut aufgestellter Mannschaft sowie effizientem 
Maschineneinsatz für einen reibungslosen Bauablauf gesorgt.
Die Stadt Öhringen dankt allen Anwohnern für ihr Verständnis 
während der Bauarbeiten. Es waren viel Lärm und Schmutz zu er-
dulden und gewisse Umwege zu gehen, um zu den Häusern und 
Wohnungen zu kommen. Wann der zweite Bauabschnitt in der Su-
detenstraße durchgeführt werden kann, ist zu dem heutigen Zeit-
punkt noch nicht absehbar. Die Maßnahme hängt wesentlich von 
der weiteren Bauplanung des neuen Krankenhausgeländes ab.

Einweihung vom Baugebiet „Gartenbühl I“  
in Baumerlenbach
Am 24. September wurde das neu erschlossene Baugebiet „Gar-
tenbühl I“ in Baumerlenbach offiziell eingeweiht. Erschlossen 
wurden 22 Bauplätze und ein privater. Seit Mitte Februar hat die 
Firma Wolff & Müller Leitungen verlegt und Straßen erschlossen, 
sodass das Baugebiet zwei Monate früher als veranschlagt fertig 
geworden ist. Für 1,35 Mio. Euro wurden ca. 55 Regenwasser-, 
Schmutzwasser- und Hydrantschächte verlegt. Dafür mussten 
5.800 m³ Erde bewegt werden. Insgesamt wurden ca. 800 m 
Abwasserleitungen und 315 m Wasserleitungen verbaut. Dazu 
kommt ein Rückhaltebecken inklusive Drosselschacht. Als Wege 
kommen 1750 m² Asphaltflächen, 550 m² Pflasterflächen und 750 
m Granitzeiler hinzu.

 
Mit dem Bauen kann nun in Baumerlenbach begonnen werden. Die 
Einweihung nahmen vor: (v.l.) Bernd Hammel (ehem. Ortsvorsteher), 
Thomas Franke (Ortsvorsteher Baumerlenbach), OB Thilo Michler, 
Klaus Beyerbach (ehem. Ortsvorsteher) und Guido Lysiak (Planer Fa. 
IFK) Foto: Stadt Öhringen

 
Die Sudetenstraße erstrahlt mit 
neuer glatter Fahrbahn und er-
neuerter Kanalisation  
 Foto: Stadt Öhringen

Bitte Änderungen von versiegelten 
Grundstücksflächen melden
Haben Sie bei Ihrer Baumaßnahme an die Niederschlagswas-
sergebühr gedacht? Jede Änderung der versiegelten Fläche 
muss der Stadtkämmerei mitgeteilt werden.
Bei Änderungen der versiegelten Flächen auf dem eigenen 
Grundstück ist eine zügige Mitteilung an die Stadtkämmerei zu 
machen. Das entspricht der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung der Stadt Öhringen. Beispiele für meldepflichtige 
Änderungen sind: Veränderungen von Dach- und Bodenflächen 
im Außenbereich, wie z.B. neue Pflastersteine, Asphaltflächen, 
Hausdächer, Garagen, Carports, Terrassen, etc.
Der Flächenerfassungsbogen ist dafür das benötigte Formular. Er 
kann im Internet unter www.oehringen.de/Bürger/Stadtverwal-
tung/elektronischeFormulare/Wohnen, heruntergeladen oder 
beim Steueramt Öhringen unter Tel. 07941-68132 angefordert 
werden. Bei Nicht-Mitteilung wird eine Zwangsveranlagung im 
Gebührenbescheid angenommen und berechnet.
Mitgeteilt werden müssen: 
• die Größe der Fläche
• der Versiegelungsgrad (Faktor 0,9/ 0,6 / 0,3)
• der Zeitpunkt der Fertigstellung
Vollständig versiegelte Flächen 
wie Dachflächen, Beton- oder 
Asphaltflächen werden zu 90% 
angerechnet. Stark versiegelte 
Flächen wie Pflaster, Fliesen 
oder Platten ohne Fugenver-
guss werden mit 60% berech-
net. Wenig versiegelte Flächen 
wie Gründächer, Kies oder 
Schotterterrassen werden zu 
30% angerechnet.
Die ausgefüllte Mitteilung richten Sie bitte an die: Stadt Öhrin-
gen, Stadtkämmerei, Marktplatz 15, 74613 Öhringen, Fax: 07941-
68240 oder per E-Mail: info@oehringen.de; bei Fragen bekom-
men Sie telefonisch Auskunft unter 07941-68132.

Veröffentlichung Ihres Jubiläums
Feiern Sie demnächst ein Jubiläum wie einen runden Geburtstag 
ab 70. oder eine Goldene Hochzeit? Gerne veröffentlicht die Stadt 
Öhringen Ihren Ehrentag in der lokalen Presse. Möchten Sie nicht, 
dass der Tag Ihres Jubiläums veröffentlicht wird, haben Sie das 
Recht einen Widerspruch zur Datenübermittlung einzureichen. 
Das geht schriftlich, per Mail oder auch telefonisch. Es ist voll-
kommen ausreichend, wenn Sie den Widerspruch zwei Wo-
chen vor dem Jubiläum einreichen. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf. Melden Sie sich bitte mit Angabe von Namen und 
Datum des Jubiläums bei Frau Angelika Bolz, Tel. 07941-68-115,  
E-Mail: angelika.bolz@oehringen.de. Das Formular dazu finden 
Sie auch auf der städtischen Homepage unter: www.oehringen.de/
stadt/regelungen-der-stadt/allgemeine-verwaltung.html.

Absage der „Herbstlichen Seniorenfeier“
Die für den 17. Oktober 2020 geplante und alljährlich statt-
findende „Herbstliche Seniorenfeier“ muss dieses Jahr coro-
nabedingt leider nach jahrzehntelangem Stattfinden zum 
ersten Mal abgesagt werden. Die Vorschriften des Landes 
Baden-Württemberg lassen Veranstaltungen mit mehr als 
500 Personen bis zum 31.10.2020 nicht zu.
"Die Seniorenfeier liegt mir persönlich sehr am Herzen. Es tut 
mir leid, unsere Senioren zu dieser beliebten Veranstaltung 
dieses Jahr nicht einladen zu können. Ich hoffe sehr, dass wir 
im Oktober 2021 wieder eine schöne Feier im gewohnten Rah-
men anbieten können", bedauert OB Thilo Michler die Absage.

Gehwegsanierung Rostocker Straße
Über die Länge von 160 Metern wird in der Rostocker Straße (im 
Gewerbegebiet West) eine Gehwegsanierung durchgeführt. Die 
Straßenbeleuchtung wird mit zwei Lampen ergänzt, die Kabel 
erneuert und ein Leerrohr für den zukünftigen Breitbandausbau 

 
Melden Sie bitte neu versiegelte 
Flächen an Ihrem Grundstück
 Foto: Getty Images
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Um Synergien zu nutzen, hat die Stadt Öhringen zeitgleich das 
nahegelegene kleine Baugebiet „Zum Zuckmantel“ mit vier Bau-
plätzen miterschlossen.
Hintergrund: Der Aufstellungsbeschluss für das Baugebiet er-
folgte am 19.07.2016 im Gemeinderat. Am 19.03.2019 wurde die 
Verwaltung beauftragt, den Bebauungsplan „Gartenbühl I“ zur 
Rechtskraft zu bringen. Am 21.01.2020 hat der Gemeinderat die 
Vergabe an die Fa. Wolff & Müller beschlossen, die gleich vier Wo-
chen später mit den Arbeiten beginnen konnte.

Verwaltungs-Abc
Was passiert genau bei der Erschließung von Grundstücken?
Die Fragen beantwortet das Stadtbauamt der Stadt Öhringen.
Was gehört alles zur Erschließung?
Erschlossen werden öffentliche Anlagen bis hin zu den privaten 
Grundstücksgrenzen. Dazu gehören der Anschluss an das öffent-
liche Straßen- und Wegenetz sowie an das Versorgungsnetz. Im 
Einzelnen sind das Anschlüsse an das Abwasser-, und Wasser-
netz und eine verkehrsgerechte Anbindung an eine Straße. Die 
Stadt Öhringen koordiniert hierbei die ausführenden Firmen und 
kontrolliert die Bauarbeiten. Des Weiteren werden die Versorger 
(Strom, Gas, Fernwärme und Telefon) für eine Erschließung mit-
eingebunden. Die Erschließungsanlagen werden natürlich vor 
Beginn der Hochbaumaßnahmen durchgeführt.
Wer ist für die Erschließung eines Grundstücks zuständig?
Die Erschließung eines Grundstückes ist Aufgabe der jeweiligen 
Gemeinde. Es gibt aber auch private Erschließungen. Zunächst 
muss ein Bebauungsplan aufgestellt werden, der im Gemeinde-
rat verabschiedet wird. Er legt fest, welche Nutzung auf der be-
treffenden Fläche gestattet ist. Dann werden die Arbeiten durch 
eine Ausschreibung vom Gemeinderat an Firmen vergeben. Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung koordinieren die Arbeiten mit den 
jeweiligen Firmen und überprüfen die erbrachten Leistungen.
Wer trägt die Kosten für die Arbeiten?
Die Kosten für den erstmaligen Anschluss eines Grundstücks trägt 
in der Regel der Grundstückseigentümer. Diese werden nach Ab-
schluss der Arbeiten auf die Grundstückskosten umgelegt.

Wirtschaftsstaatssekretärin übergibt Bronze-
Plakette für das Ge bäudeensemble Hoftheater, 
Orangerie und Wohnhaus in Öhringen

 
Große Freude über die Auszeichnung: (v.l.) Staatssekretärin Karin 
Schütz, Ralph Jaeschke (die STEG Stadtentwicklung GmbH), Bernd 
Blahetek (Sachgebietsleiter Stadtbauamt Öhringen), Oberbürger-
meister Thilo Michler Foto: Stadt Öhringen

Nachdem die städtebauliche Erneuerungsmaßnahme „Innen-
stadt VII - Hoftheater und Orangerie“ in Öhringen erfolgreich 
abgeschlossen wurde, übergab Katrin Schütz, Staatssekretärin 
im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau, am 28. 
September dem Oberbürgermeister der Stadt Öhringen, Thilo 
Michler, eine Bronze-Plakette für das sanierte Gebäudeensem-
ble Hoftheater, Orangerie und Wohn haus. „Mit Hilfe der Städte-
baufördermittel kann das Hoftheater-Ensemble in neuem Glanz 
erstrahlen. Es steht der Bevölkerung für kulturelle und andere 
Veranstaltungen zur Verfügung“, so Katrin Schütz. „Ich freue mich 
sehr, der Stadt Öhringen für diese überaus gelungene Maßnah-

me heute unsere Bronze-Pla kette übergeben zu dürfen.“ Die 
Bronze-Plaketten vergibt das Wirtschaftsministe rium für beson-
ders herausragende und gelungene Sanierungsmaßnahmen in 
Stadterneuerungsgebieten.
"Ob Entspannung im historischen Hofgarten oder soziale Begeg-
nungen auf den neuen Straßen der Innenstadt. Das zur Sanie-
rung der Innenstadt investierte Geld kommt allen Öhringerinnen 
und Öhringern zugute. Ich freue mich sehr über diese wertvolle 
Steigerung an Lebensqualität für uns alle", freute sich OB Thilo 
Michler über diese besondere Auszeichnung. "Besonders danke 
ich Bernd Blahetek von Stadtbauamt, der den gesamten Prozess 
über 11 Jahre erfolgreich begleitet hat."
Mit insgesamt 7,11 Millionen Euro Finanzhilfen - darunter 3,59 Milli-
onen Euro vom Bund - hat das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Wohnungsbau die Sa nierung gefördert. Für die Sanierung des Hof-
theater-Ensembles - der Gebäude Hoftheater, Orangerie und Wohn-
haus - wurden rund 2,145 Millionen Euro zur Verfügung gestellt.
Mit Hilfe der Städtebaufördermittel wurden im städtebaulichen 
Erneuerungsge biet „Innenstadt VII, Hoftheater und Orangerie“ 
noch zahlreiche weitere Maßnah men umgesetzt, die dazu beitra-
gen, den Innenstadtbereich attraktiver zu ma chen und die Wohn- 
und Lebensqualität dort zu verbessern. So wurden die ehe maligen 
Weinverkaufsräume im Ostflügel des Schlosses in ein Café umge-
nutzt und eine neue WC-Anlage eingebaut, die dem Schloss und 
der Öffentlichkeit bei Veranstaltungen zugänglich ist. Zudem wur-
de die alte Hofgartentreppe, die Hof garten, Schloss und Markt-
platz verbindet, abgerissen und neu gebaut. Daneben wurde ein 
Außenaufzug angelegt. Auch die Parkplätze an der westlichen 
Seite des Schlosses wurden neu angeordnet und strukturiert und 
die Parkplätze am Marktplatz erneuert. Private Eigentümer nutz-
ten die Gelegenheit, um ihre Ge bäude zu modernisieren.
Im Vorfeld der Landesgartenschau 2016 wurden alle Flächen des 
Hofgartens neu geordnet, das Wegenetz verbessert und durch 
Neupflanzungen attraktiver gestaltet. Das Gelände wurde wieder 
geöffnet und wird als zentraler Erholungs ort von den Bewohne-
rinnen und Bewohnern genutzt. Die Ohrnbrücke am Rande der 
Allmand im Hofgarten wurde neu aufgebaut.
„Die Städtebauförderung bringt viele Vorteile für die Stadtent-
wicklung: Quartiere werden aufgewertet, Brachflächen neu ge-
nutzt und es kann dringend benötigter Wohnraum entstehen. 
Zudem löst jeder Fördereuro bis zu acht weitere Euro an Folgein-
vestitionen aus, wovon ganz besonders das heimische Handwerk 
profi tiert“, erklärte Katrin Schütz.
Mit dem „Bahnhofsareal“ läuft in Öhringen derzeit noch ein wei-
teres Sanierungs gebiet.
Weitere Informationen zum Hoftheater-Ensemble:
Graf Johann Friedrich II. von Hohenlohe-Neuenstein-Öhringen 
erwarb 1743 das Gelände zwischen Ohrn und Uhlandstraße zur 
südlichen Erweiterung des Hof gartens. Er ließ am Ende der Nord-
Süd-Achse ein barockes Lusthaus errichten.
Das Erdgeschoss wurde ursprünglich als Orangerie benutzt, das 
hohe Oberge schoss wurde 1787 zum Theatersaal umgestaltet. 
Seit dieser Zeit trägt das Ge bäude auch den Namen „Hoftheater“. 
Zwei flankierende Gewächshäuser mit schrägliegender Vergla-
sung entstanden im Jahre 1745. Das westliche Gebäude wurde 
um 1950 als Wohnhaus umgebaut. Das Ensemble ist als Sachge-
samtheit ein Kulturdenkmal von besonderer Bedeutung nach 
den Bestimmungen des Denkmalschutzgesetzes des Landes.

Neues Dach für die August-Weygang-
Gemeinschaftsschule

 
Die August-Weygang-Gemeinschaftsschule bekam für 160.000 Euro 
ein neues Dach Foto: Stadt Öhringen
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städtisches Einlasspersonal haben auf die Einhaltung geachtet. 
Die städtischen und kirchlichen Hausmeister und der Baube-
triebshof haben uns auch sehr gut unterstützt." Das Konzept sah 
vor, dass jede Gruppe drei Mal hintereinander jeweils für 30 Minu-
ten ein Stück zum Besten gibt. Danach wurde gewechselt.
Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher waren voll des Lo-
bes, dass wieder Kultur live zu erleben war. Zudem waren sie be-
geistert vom sehr abwechslungsreichen und qualitätsvollen Pro-
gramm der einzelnen Gruppen. Auch die Möglichkeit die Tickets 
im Voraus kaufen zu können, kam gut an: das lange Schlangeste-
hen wie bei der Kulturnacht konnte damit entfallen. Besonders 
viel Zuspruch bekam die schöne Dekoration des Hofgartens durch 
den städtischen Bauhof. Stimmungsvolle Beleuchtungselemente 
im Hofgarten sorgten für eine romantische Stimmung bei Nacht.
„So hat das Kulturamt der Stadt Öhringen doch bewiesen, dass 
Kultur auch in Zeiten von Corona möglich ist, wenn auch mit ei-
nem immensen Aufwand, der sich aber lohnte. Vielen Dank dafür!“, 
lobte zum Abschluss ein Vertreter des Theatervereins Weinsberg.

Vielen Dank, dass Sie eine Maske tragen
Das Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung im öffentlichen 
Leben hilft die Verbreitung 
des Coronavirus einzudäm-
men. Gerade jetzt in der kalten 
Herbstzeit sind wieder ver-
mehrt Viren unterwegs und 
die Infektionszahlen gehen 
nach oben. Vielen Dank an alle 
Öhringerinnen und Öhringer, 
die verantwortungsbewusst 
und achtsam ihre Masken zum 
Schutz aller anwenden. Bitte 
beachten Sie, dass laut der neu-
en Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg (gültig 
ab 30.09.2020) Ausnahmen zum Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung nun in der Regel eine ärztliche Bescheinigung benötigen.
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird insbesonde-
re in Situationen empfohlen, in denen mehrere Menschen im 
öffentlichen Raum für längere Zeit zusammentreffen oder 
die Abstandsregeln nicht zuverlässig einhalten können.
Auch wenn es manchmal schwerfällt: Wenn jeder mitmacht und 
eine Alltagsmaske trägt, verringern wir alle zusammen die mög-
liche Menge an Corona-Viren in der Luft: Eine Ansteckung wird 
unwahrscheinlicher – weil alle sich gegenseitig schützen.
Alltagsmasken ergänzen die anderen Schutzmaßnahmen der 
AHA-Formel: Also am besten Abstand halten, Händewaschen, 
regelmäßig Lüften und die Alltagsmaske nutzen, wo immer es 
„eng“ werden könnte. AHA gibt größtmögliche Sicherheit im All-
tag für alle – für Sie, für Dich, für Freunde, Kollegen und Familie.

Die Hohenloher Perlen im TV
Am Freitag, den 18.09., wurden die drei Limes-Blicke von Zweiflin-
gen, Öhringen und Pfedelbach in der "Landesschau Baden-Würt-
temberg" als Ausflugstipps beleuchtet. Ein Fernsehteam war für 
die Aufnahmen und Interviews vorab bei den Hohenloher Perlen 
unterwegs.

 
Das Fernsehteam des SWR drehte auf den Aussichtsplattformen der 
Limes-Blicke Foto: Stadt Öhringen

 
Tragen Sie eine Mund-Nasen-
Bedeckung, wenn Sie im öffentli-
chen Raum den Mindestabstand 
von 1,5 Metern zu anderen nicht 
sicher einhalten können, bei-
spielsweise im öffentlichen Nah-
verkehr, beim Einkaufen, beim 
Friseur oder wenn Sie ein Restau-
rant betreten Foto: BZgA

Das über 40 Jahre alte Dach der Gemeinschaftsschule wurde 
umfassend saniert. Im Unterbau wurde eine Unterdeckplatte 
montiert, die als „zweites Dach" das Eintreiben von Schlagregen 
und Flugschnee verhindert und als Notabdichtung bei Beschä-
digungen der Dacheindeckung durch Sturm dient. Hinzu kam 
eine neue Wärmedämmung, die den Brandschutzvorgaben ent-
spricht. Die Flaschnerarbeiten umfassten neue Dachrinnen und 
Einlaufbleche. Das Dach zieren nun großformatige Tonziegel. Die 
Stadt Öhringen investierte ca. 160.000 Euro.

Elternbefragung in Öhringer Grundschulen
Ergebnisse fließen in weitere Schulentwicklung ein
In diesen Tagen erhalten alle Eltern von Kindern der Klassen 2 
und 3 der städtischen Grundschulen Öhringen einen Fragebo-
gen. Er wird von den Schulen den Kindern an ihre Eltern mitgege-
ben. Ziel der Befragung ist es, die Erfahrungen, Ansichten und Er-
wartungen der Eltern in die weitere Öhringer Schulentwicklung 
einfließen zu lassen. Weitere Informationen für die Eltern rund 
um die Befragung sind dem Fragebogen beigelegt. Die Elternbe-
fragung erfolgt anonym und die Anforderungen an den Daten-
schutz werden selbstverständlich erfüllt. Der Fragebogen enthält 
keine besonderen personenbezogenen Kennzeichnungen.
Die Stadtverwaltung Öhringen bittet alle Eltern der Grundschul-
klassen 2 und 3, den Fragebogen auszufüllen und ihren Kindern 
in einem beigefügten Rückumschlag fest verschlossen bis spätes-
tens Mittwoch, den 7. Oktober 2020 in die Schule mitzugeben. 
Weder die Schule noch die Stadtverwaltung werden Einblick in 
den ausgefüllten Fragebogen erhalten. Für die Mitarbeit der El-
tern bedanken sich die Große Kreisstadt Öhringen sowie die be-
auftragte Projektgruppe Bildung und Region, ‚biregio‘ im Voraus 
ganz herzlich.

1.000 Besucher beim Öhringer Theaterabend
Acht Gruppen, acht Stücke, 
acht Orte, ein Abend und viele 
Lichter. Das war der erfolgrei-
che „Öhringer Theaterabend" 
2020. Das abendliche Event 
war mit 1.000 verkauften Kar-
ten zu 80 % ausverkauft. An-
stelle der beliebten „Langen 
Nacht der Kultur", setzte das 
städtische Veranstaltungsteam 
rund um Ingrid Sterzer das 
neue Format, bei dem gut Ab-
stand gehalten werden konn-
te, um. Acht abwechslungsrei-
che Kultur-Akteure füllten am 
19. September die Innenstadt 
mit Bühnenkunst: das Theater 
im Fluss aus Künzelsau, der 
Theaterverein Weinsberg, das 
Russland-Deutsche Theater 
Niederstetten, die Theatrie 
Öhringen, das Theater in 
Braunsbach und die Spielbüh-
ne aus Öhringens Partnerstadt 
Großenhain. Dabei war auch 
eine Musik- und eine Fußthea-
ter-Gruppe.
„Es hat alles sehr gut geklappt 
und die Theatergruppen waren 
glücklich, wieder einmal vor 
Publikum spielen zu dürfen", 
sagt Ingrid Sterzer. Projektlei-
terin war Heidrun Südecum. 
Auch sie ist zufrieden: „Wir ha-
ben die Corona-Bestimmun-
gen gut umsetzen können. In 
jeder Spielstätte waren maxi-
mal 50 Gäste pro Aufführung 
zugelassen, die mit Abstand 
sitzen konnten. Security und 

 
Stimmungsvolle Leuchtkugeln 
im Hofgarten

 
Beeindruckende Lichtsäulen an 
der Kulturvilla

 
Beim kreativen Fußtheater stand 
die Welt Kopf – hier wurden Füße 
zu Köpfen Fotos: Stadt Öhringen
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Highlights am Limes wie Wall und Graben am Pfahldöbel, die 
drei Aussichtsplattformen und das Öhringer Limes Tor werden 
von Limes-Cicerona Doris Köhler anschaulich vorgestellt. Zur 
Rast für Besucher aller drei Limes-Blicke werden die örtlichen 
Weingüter empfohlen. Der Beitrag (ab Minute 26:30) kann in der 
Mediathek des SWR-Fernsehens abgerufen werden. www.swr-
fernsehen.de/landesschau-bw/landesschau-baden-wuerttem-
berg-vom-1892020-100.html
Hinter dem Begriff Hohenloher Perlen versteckt sich die gebün-
delte touristische Arbeit der vier Kommunen Bretzfeld, Öhringen, 
Pfedelbach und Zweiflingen. Themen wie Radfahren, Wandern, 
Sehenswürdigkeiten, Führungen, Kultur, Genuss, Gastgeber und 
vieles mehr finden Sie auf der Website der Hohenloher Perlen 
www.hohenloher-perlen.de.

Dienstjubiläen und Verabschiedungen 
städtischer Mitarbeiter am 30. September
Oberbürgermeister Thilo Michler ehrte sieben langjährige Mitar-
beiterinnen zum 25-jährigen Dienstjubiläum im Rathaus. Der OB 
berichtete über den beruflichen Werdegang der Geehrten und 
dankte allen für das langjährige Engagement für die Stadt. Auch 
Ulrich Vogtmann, Hauptamtsleiter, Petra Landenberger, Perso-
nalratsvorsitzende und die Vorgesetzten der Geehrten beglück-
wünschten die Kolleginnen. Zudem wurde Lilia Dering in den 
Ruhestand verabschiedet.

 
Für 25 Jahre im öffentlichen Dienst wurden vom OB (Mitte) geehrt: 
(v.l.) Joanna Lizurej, Lilli Jochim, Simone Felix und Petra Baust

Als Dankeschön für die Arbeit bei der Stadt Öhringen erhielten 
die Geehrten einen Geschenkkorb. Die Stadt Öhringen gratuliert 
den Kollegen recht herzlich zum Dienstjubiläum und wünscht 
der Ruheständlerin viel Gesundheit und alles Gute.
25-jähriges Dienstjubiläum feierten: Petra Baust (Baubetriebs-
hof ), Simone Felix (Erzieherin Kindergarten Cappel), Joanna Lizu-
rej (Erzieherin Kindergarten Dambacher Villa), Bettina Herrmann 
(Stadt Öhringen, Ordnungsamt), Lilli Joachim (Kinderpflegerin 
Kindergarten Kornblumenstraße), Halina Rafinski (Klavierlehrerin 
Jugendmusikschule).

 
Verabschiedet wurde Lilia Dering (Mitte) von der Leiterin des Kinder-
gartens Behringstraße Angelika Hauber (li.) und OB Thilo Michler

Verabschiedet wurde: Lilia Dering (Erzieherin Kindergarten 
Behringstraße).

Aus den Ortsteilen: Ohrnberg - Sommer, Sonne, 
Langeweile? – Nicht mit uns!
Mit diesem Slogan bewarb der Ohrnberger Ortschaftsrat ein Feri-
enprogramm für Kinder und Jugendliche. Nachdem leider das tra-
ditionell vom TSV Ohrnberg organisierte Jugendzeltlager in diesem 
Sommer bedingt durch Corona nicht stattfinden konnte, wollte 
man stattdessen einige Aktivitäten in den Sommerferien anbieten.
Unter dem Motto: Pfahlbachtal – Entdecke die Natur! bot Orts-
vorsteher Gerhard Schulz eine Naturerlebniswanderung durchs 
idyllische Pfahlbachtal an. So gab es in und am Bachlauf viel zu 
entdecken und so manche Herausforderung zu meistern. Nach so 
viel Aktivität schmeckte die Grillwurst, die es zum Abschluss noch 
gab, ganz besonders gut.
Bei einer interaktiven Rallye mit der Smartphone-App „Action-
bound“ konnten die Kids ihren Wohnort erkunden und dabei ei-
niges zur Geschichte erfahren. So waren sie in vier Gruppen im 
Dorf unterwegs, um Aufgaben zu lösen. „Heut geht nichts mehr 
ohne Handy“, so der Kommentar eines schmunzelnden Ohrnber-
ger Bürgers. Ortschaftsratmitglied Jan Hiller hatte diese „Schatz-
suche“ für das Smartphone vorbereitet und eingerichtet. Die Ral-
lye „der geheime Schatz des Cailan“ ist auch weiterhin verfügbar. 
So kann diese z.B. bei einem Kindergeburtstag durchgeführt wer-
den. Genauso gut ist die Rallye für einem Sonntagnachmittags-
spaziergang mit der Familie geeignet. Das Spiel der Rallye dauert 
ca. 1,5 Stunden. Folgende technische Voraussetzungen sind da-
für notwendig: App Actionbound auf dem Smartphone installie-
ren (Freeware für Android und iOS), anschließend in der Rubrik 
„Bound finden“ in die Suchmaske „Cailan“ eingeben.

 
Natur-Action in Ohrnberg für Kinder: Naturerlebniswanderung 
durchs idyllische Pfahlbachtal Foto: pr

Fang den Fisch! - ein Jugendangeltag rundete das Angebot ab. Ort-
schaftsrat Timo Müller ermöglichte diese Veranstaltung. Bei einem 
Ort, der so stark von Gewässern geprägt ist, konnten die Kids die 
Faszination Angeln erleben und bekamen Tipps & Tricks von den 
Profis vermittelt. Die Fangquote war zur Freude der Kinder sehr gut.
Die Aktivitäten luden dazu ein, den Wohnort einmal von einer 
neuen Perspektive zu erleben und zu entdecken. So hatten alle 
einen schönen, interessanten und abwechslungsreichen Tag.
Gerne möchten wir auch im nächsten Jahr wieder Aktivitäten an-
bieten. Von den Kids selbst kamen dazu auch die verschiedens-
ten Ideen und Anregungen.
Die Jugendarbeit wird im Ort von Vereinen und der Kirchenge-
meinde getragen. Dies wird vom Ortschaftsrat sehr geschätzt, 
auch in dem Bewusstsein, dass es wichtig ist, dass Kinder und 
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Nächste Ausgabe Öhringer Nachrichten am 
16.10.2020
Die nächste Ausgabe der Öhringer Nachrichten erscheint 
am Freitag, den 16. Oktober 2020. Die Öhringer Nachrichten 
erscheinen alle zwei Wochen freitags in den geraden Kalen-
derwochen.

Führungen in Öhringen

Öffentliche Stadtführungen
Sonntag, 11. Oktober und Sonntag, 25. Oktober von 14.00 
bis 15.00 Uhr
Wir nehmen Sie mit in eine Rei-
se durch die Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft und 
zeigen Ihnen, was die Öhringer 
Innenstadt ausmacht. Lassen 
Sie sich überraschen. 
Treffpunkt Rathauseingang. 
Gebühr: 3 € pro Person, Kinder 
bis 12 Jahre frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Wir bitten Sie, für die Hygiene- und Infektionsschutzmaßnahmen 
Folgendes zu beachten:
• Einhaltung Mindestabstand von 1,5 m
• Bezahlung vor Ort, bitte passend mitbringen
• Mitbringen einer Mund-Nasen-Schutzmaske
• Teilnehmer werden in eine Kontaktliste eingetragen

Nachtwächterführungen
Mittwoch, 7. Oktober um 20.00 
Uhr mit Günter Patzelt
Mittwoch, 14. Oktober um 
20.00 Uhr mit Fritz Offenhäu-
ser und Bürgersfrau Brigitte 
Fischer
Treffpunkt Rathauseingang, 
Gebühr 5 € pro Person
Wissenswertes über Öhringen, 
humorvoll vermittelt vom 
Nachtwächter höchstpersön-
lich! Begleiten Sie ihn bei sei-
nem nächtlichen Rundgang. Es 
geht durch den historischen 
Teil Öhringens, unter anderem 
die „Henkersgasse". Erfahren 
Sie was die Stadt mit Berlin ver-
bindet und hören Sie verschie-
dene Anekdoten vom Mittelal-
ter bis in die Neuzeit.
Anmeldung und Auskünfte bei der Tourist-Information Öhringen, 
Tel. 07941 68-118, 
E-Mail tourist@oehringen.de

Private Stadtführungen 
buchen
Für Familienzusammenkünfte 
oder besondere private An-
lässe können Sie die Öhringer 
Stadtführer und Stadtführerin-
nen auch für gesonderte Füh-
rungen buchen. Melden Sie 
sich dazu bei der städtischen 
Tourist-Information, Frau San-
dra Sirufo, 07941-68 118, oder 
per Mail an: 
tourist@oehringen.de

 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Gehen Sie auf Öhringer Zeitreise 
bei Nacht Foto: Stadt Öhringen

 
 Foto: Stadt Öhringen

Jugendliche sich am Wohnort wohlfühlen und gut aufgehoben 
sind. Nur dann sind diese auch wieder bereit, sich im und für den 
Ort zu engagieren und damit zur Lebensqualität sowie zu einem 
guten Miteinander beizutragen.
Vielen Dank an alle Organisatoren und Teilnehmer!
OV Gerhard Schulz

Karottenkuchen
Jetzt im Herbst gibt es saftig-knackige Möhren auf 
dem Öhringer Wochenmarkt. Warum nicht einen 
gesunden Karottenkuchen daraus backen?

Sie brauchen:
Für die Creme
• 30 g Pistazienkerne
• 300 g Doppelrahm-Frischkäse
• 150 g weiche Butter
• 120 g Puderzucker
Für den Kuchen
• 400 g Möhren
• 4 Eier
• 200 ml Sonnenblumenöl
• 200 g Zucker
• 1 Päckchen Vanillezucker
• 1 Prise Salz
• 250 g Weizenmehl
• 1 Päckchen Backpulver
• 100 g gemahlene Mandeln
• 1 TL Zimt
• 1/2 TL Muskat
• Fett für die Form
Für die Deko
• Etwas Marzipanrohmasse
• Etwas Puderzucker
• Ein paar Tropfen Lebensmittelfarbe, gelb und rot
• Einige Pistazienkerne

Zubereitung:
1.  Den Backofen auf 200 Grad Ober- und Unterhitze vorhei-

zen. Möhren schälen, waschen und fein reiben. Eier mit 
Öl, Zucker, Vanillezucker und Salz mit den Schneebesen 
des Handrührgeräts schaumig rühren. Mehl, Backpulver, 
Mandeln und Gewürze mischen, zur Teigmasse geben und 
gleichmäßig unterrühren. Möhren unterheben.

2.  Eine Springform (26 cm Durchmesser) fetten, Teig hinein-
geben, glatt streichen und im heißen Ofen 45–50 Minuten 
backen. Kuchen in der Form etwas auskühlen lassen, aus 
der Form lösen und vollständig erkalten lassen.

3.  Sechs Pistazienkerne beiseitelegen. Für das "Frosting" 
(Überzug) die restlichen Pistazien sehr fein hacken oder 
mahlen. Frischkäse und Butter mit den Schneebesen des 
Handrührgeräts cremig rühren. Puderzucker unter Rühren 
esslöffelweise zufügen, alles zu einer glatten Creme verrüh-
ren. Pistazien unterheben.

4.  Den Kuchen rundum mit dem Frosting einstreichen und 
kalt stellen. Für die Deko-Möhrchen Marzipan und Puder-
zucker verkneten. Marzipan mit Lebensmittelfarbe orange 
färben. In 12 Portionen teilen und zu kleinen Möhrchen for-
men. Dazu erst Kugeln rollen und anschließend zu Kegeln 
formen. Möhrchen mit einem Messer einritzen. Pistazien-
kerne halbieren, je 1/2 Kern als Grün in die Marzipanmöhr-
chen stecken. Torte mit den Möhrchen verzieren.

Tipp: Wer Zeit sparen möchte, kann auch auf fertige Marzipan-
Möhren oder passende Zucker-Dekoration zurückgreifen.

Guten Appetit!

Kontakt Öhringer Nachrichten
Bei Fragen zu den städtischen Mitteilungen, erreichen Sie die 
Pressestelle im Rathaus per Mail nachrichten@oehringen.de 
oder telefonisch 07941 68-0.

 
Mit frischen Möhren vom 
Wochenmarkt gelingt der 
herrliche Karottenkuchen be-
stimmt Foto: Getty Images
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Eheschließungen

28.09.2020 Kevin Ledwig und Leona Weber

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

02.10. Goldene Hochzeit Rolf und Ursula Kettner, Verrenberg
10.10. Goldene Hochzeit Heinz und Ruth Huber, Michelbach

Foto: peopleimages/gettyimages

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
29.09 70 Eggensperger, Liselotte  
   Baumerlenbach
02.10. 75 Masucci, Rocco Cappel
02.10. 70 Kurpiela, Franz Öhringen
02.10. 70 May, Elfriede Eckartsweiler
02.10. 70 Schuppert, Lieselotte Öhringen
03.10. 85 Rehklau, Ilse Maria Öhringen
03.10. 75 Kütterer, Peter Öhringen
04.10. 80 Schär, Eva Maria Öhringen
06.10. 85 Gilgenberg, Gottlieb Öhringen
07.10. 85 Schmidt, Elfriede Öhringen
07.10. 85 Haufe, Irene Öhringen
07.10. 70 Keil, Alexander Büttelbronn
09.10. 80 Prohaska, Katharina Öhringen
11.10. 75 Meyer, Christine Öhringen
12.10. 75 Splitt, Annegret Ursula Öhringen
13.10. 80 Reeg, Waltraud Öhringen
15.10. 85 Buchhorn, Erika Franziska 
 Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0  E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!
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10.10.2020
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41 Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13 Tel. 07940-91090

11.10.2020
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9 Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3 Tel. 07906-86 38

12.10.2020
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25 Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3 Tel. 07940-8490

13.10.2020
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8 Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17 Tel. 06294-4 2100

14.10.2020
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64 Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2 Tel. 07940-5 059331

15.10.2020
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5 Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2 Tel. 07940-5059334 

Sonstige Institutionen

Verlängerung der Corona-Verordnung bis zum 
30. November 2020 / Übersicht der Änderungen
Die aktuelle Corona-VO tritt 
am 30. September 2020 außer 
Kraft. Aufgrund der derzeitigen 
Infektionslage beschloss das 
Kabinett in der Sitzung vom 22. 
September die Verlängerung 
der Corona-Verordnung bis 
zum 30. November 2020 sowie 
folgende Änderungen:
• Die Corona-Verordnung des 

Landes Baden-Württemberg 
wird bis zum 30. November 2020 verlängert.

• Die Maskenpflicht gilt nun auch für Kundinnen und Kunden in 
Gaststätten, Restaurants, Bars etc., wenn Sie sich nicht am Platz 
befinden – etwa auf dem Weg zum Tisch, zur Toilette oder zum 
Buffet.

• Die Maskenpflicht gilt ferner nun auch in Freizeitparks und Ver-
gnügungsstätten in geschlossenen Räumen und in Warteberei-
chen.

• Es gibt ein Zutritts- und Teilnahmeverbot bei Verstoß gegen die 
Maskenpflicht.

• Beim praktischen Fahr-, Boots- oder Flugunterricht sowie bei 
praktischen Prüfungen gilt nun ebenfalls eine Maskenpflicht.

• Wer aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen kann, 
muss dies nun in der Regel durch eine ärztliche Bescheinigung 
nachweisen.

• Verantwortliche müssen Besucherinnen und Besucher sowie 
Kundinnen und Kunden ihrer Einrichtungen bzw. Geschäfte 
über die Maskenpflicht informieren.

 
Corona-Verordnung: Maßnah-
men gegen die Ausbreitung des 
Coronavirus  
 Foto: Staatsministerium

EditorialEditorial

Geänderter Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe
An alle Autoren: Die letzte Ausgabe 
der Öhringer Nachrichten im Jahr 
2020 erscheint am 23.12.2020.
Der Redaktionsschluss dafür ist be-
reits am 16.12.2020 um 18 Uhr.
Die erste Ausgabe 2021 erscheint am 
Freitag, den 15.01.2021. Redaktions-
schluss dafür ist wieder regulär am 
Montag, 11.01.2021 um 12 Uhr.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

02.10.2020
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64 Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2 Tel. 07940-5 059331

03.10.2020
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5 Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2 Tel. 07940-5059334

04.10.2020
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot 
Bethanien 1 Tel. 07945-940091
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54 Tel. 07940-8212

05.10.2020
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15 Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3 Tel. 07941-2404

06.10.2020
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11 Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42 Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71 Tel. 07938-990099

07.10.2020
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1 Tel. 07947-9434050

08.10.2020
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8 Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30 Tel. 07940-931140

09.10.2020
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3 Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5 Tel. 06294-42070

 
Reichen Sie die Beiträge 
für die Weihnachtsausga-
be bis zum 16.12. um 18 
Uhr ein. Foto: pixabay
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• Die Beschreibung der typischen Symptome einer COVID-19 Er-
krankung wird an die neuesten Erkenntnisse der Robert Koch-
Instituts angepasst.

• Veranstaltungen mit mehr als 500 Teilnehmenden bleiben wei-
terhin untersagt.

• Die §§ 4 bis 8 gelten künftig auch für Boots- und Flugschulen 
(Hygieneanforderungen, Hygienekonzepte, Datenverarbei-
tung, Zutritts- und Teilnahmeverbot sowie Arbeitsschutz).

• Die Beschränkungen für Veranstaltungen und Betriebsverbote 
werden unabhängig von der Laufzeit der Verordnung laufend 
im Hinblick auf das aktuelle Infektionsgeschehen überprüft 
und gegebenenfalls umgehend angepasst.

Weitere Informationen finden Sie hier:
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-co-
rona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-wuerttem-
berg/
(Quelle: Landesregierung)

Die Grundrente kommt: Wer hat Anspruch?
Mit der Grundrente sollen von 2021 an langjährig Versicherte 
mit geringer Rente einen Zuschlag bekommen. In einem ers-
ten Schritt sind dabei die Versicherungszeiten, die sogenann-
ten Grundrentenzeiten, individuell zu prüfen. Einen anteiligen 
Zuschlag können Personen erhalten, die mindestens 33 Grund-
rentenjahre haben. Für einen vollen Zuschlag sind 35 oder mehr 
Jahre notwendig.
Grundrentenzeiten sind zum Beispiel Zeiten mit Pflichtbeiträgen 
aus Berufstätigkeit oder Selbstständigkeit, aus Kindererziehung 
und Pflege sowie Zeiten, in denen man Leistungen bei Krankheit 
oder Rehabilitation bekommen hat. Nicht mitgezählt werden Zei-
ten des Bezuges von Arbeitslosengeld I und II, Zeiten der Schul-
ausbildung, einer Zurechnungszeit wegen Erwerbsminderung 
oder Tod, freiwillige Beiträge oder Zeiten eines Minijobs ohne 
eigene Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) prüft von sich aus bei 
allen von ihr betreuten Renten, ob ein Anspruch auf die Grund-
rente besteht. Ein Antrag ist deshalb nicht notwendig.
Um dem großen Informationsbedarf seitens der Rentnerinnen 
und Rentner gerecht zu werden, hat die DRV im Internet eine spe-
zielle Themenseite mit allen Meldungen, häufigen Fragen und 
konkreten Beispielen rund um die Grundrente unter http://www.
deutsche-rentenversicherung.de/grundrente veröffentlicht. Fer-
ner finden Interessierte dort die Broschüre „Grundrente: Fragen 
und Antworten“ zum Herunterladen. Die Broschüre kann als 
Papierexemplar auch kostenlos unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden.

Tag der Schülersicherheit 2021
Ab sofort können sich Schulen mit ihrem Projekt für den 
Best-Practice-Wettbewerb anmelden / Anmeldeschluss ist 
der 01.12.20
Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist unser 
Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) führt gemein-
sam mit dem Kultusministerium und dem Innenministerium den 
Schulwettbewerb durch und setzt sich damit für eine gesunde 
Lernumgebung und einen sicheren Schulweg ein. Jedes Jahr 
werden Projekte von Schulen für Schulen ausgezeichnet, die Vor-
bildcharakter haben und wegweisend sind. Die besten werden 
am „Tag der Schülersicherheit“ in Baden-Württemberg prämiert.
Noch bis zum 1. Dezember können sich Schulen aus ganz Baden-
Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation und Nachhal-
tigkeit sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht werden können 
bereits bestehende Projekte, aber auch Projekte, mit deren Um-
setzung die Schule gerade begonnen hat - von klassischen The-
men wie Verkehrssicherheit, Bewegung & Fitness und Schulsa-
nitätsdienst bis hin zu Ernährung, Resilienz, Sucht, Umgang mit 
digitalen Medien oder Gewaltprävention kann alles eingereicht 
werden. Das Projekt sollte möglichst die gesamte Schule und 
nicht nur einzelne Klassen umfassen. Deshalb erfolgt die Bewer-
bung durch die Schule.
Die Gewinnerschulen erwartet ein Preisgeld in Höhe von jeweils 
2.000 € und werden zudem als Best-Practice-Institutionen ihr 

Konzept auch anderen Bildungsträgern und der Öffentlichkeit 
präsentieren. Besonders herausragende Ideen werden darüber 
hinaus von einem Filmteam dokumentiert und in einem kurzen 
Trailer festgehalten.
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis zum 1. Dezember 
2020 per E-Mail an machmit@ukbw.de. 
Informationen zum Schulwettbewerb und möglichen Themen-
schwerpunkten sowie der digitale Bewerbungsbogen finden sich 
unter https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/.

Sammel- bzw. Spendenaufruf für Blinde
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. ist 
seit 111 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder und wesentlich 
sehbehinderter Menschen in Württemberg. Im Verbandsgebiet 
leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte Menschen. 
Der Verband hat die Aufgabe alle blinden und sehbehinderten 
sowie von Blindheit oder Sehbehinderung bedrohten Menschen 
zu beraten und vertritt deren Belange zu den Themen Barriere-
freiheit, Teilhabe am kulturellen Leben, Seheinschränkungen im 
Alter und vieles mehr.
Die aktuelle Zeit ist eine Herausforderung für alle blinden und 
sehbehinderten Menschen. Unser Bestreben ist es, durch Ange-
bote wie "Stammtische" per Telefonkonferenz, Möglichkeiten des 
Austausches zu schaffen, da die Möglichkeiten des persönlichen 
Treffens schwierig sind.
Trotz aller Umstände wird das Beratungsangebot unseres Ver-
bandes aufrechterhalten. Dies gilt auch für das Angebot in Ihrer 
Gemeinde oder Ihrem Kreis. Unsere ehrenamtlich Aktiven, die 
selbst von einer Sehbehinderung oder Blindheit betroffen sind, 
sind weiterhin für Sie da. Gerade zeigt sich auch ganz deutlich, 
dass so unerwartete Herausforderungen erfordern, dass wir un-
sere Arbeit weiter entwickeln und ausbauen müssen.
Um dies und die Erfüllung unserer Aufgaben für die nächsten Jah-
re sicherstellen zu können, sind wir neben den Beiträgen unserer 
Mitglieder auf weitere finanzielle Unterstützungen angewiesen.
Bitte unterstützen Sie daher unsere Arbeit mit Ihrer Spende.
Vom 8. bis 15. Oktober findet die Woche des Sehens statt, in der 
Sie in den Medien viele informative Beiträge über die Lebenssitu-
ation blinder und sehbehinderter Menschen finden werden.
Kontaktadresse:
Blinden- und Sehbehindertenverband
Württemberg e.V.
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
Telefon: (0711) 21060-0
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de
Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft AG
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01
BIC: BFSWDE33STG

Startschuss für neuen „Tilgungszuschuss Corona“
Ab sofort können Unternehmen des Schaustellergewerbes, 
der Veranstaltungs- und Eventbranche sowie des Taxi- und 
Mietwagengewerbes den neuen „Tilgungszuschuss Corona“ 
beantragen. Für das bundesweit einmalige Hilfsprogramm 
stellt das Land insgesamt rund 92 Millionen Euro zur Verfü-
gung.
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut hat den 
Startschuss für den neuen „Tilgungszuschuss Corona“ gegeben. 
Anlässlich des Branchendialogs der Veranstaltungs- und Messe-
wirtschaft zu den Perspektiven der von der Corona-Pandemie 
besonders hart betroffenen Branchen sagte sie: „Um hier eine 
drohende Insolvenzwelle abzuwenden, müssen wir die Zah-
lungsfähigkeit der Betriebe bis zur Rückkehr zum Normalbetrieb 
unbedingt sichern. Deshalb können betroffene baden-württem-
bergische Unternehmen ab sofort den ‚Tilgungszuschuss Corona‘ 
beantragen, ein bundesweit einmaliges Hilfsprogramm.“
Tilgungsraten für Kredite als große finanzielle Belastung
Anders als in vielen anderen Branchen seien die entgangenen 
Umsätze in diesen hart betroffenen Dienstleistungsbranchen 
nicht nachholbar: „Die weiterhin fehlenden Einnahmen führen 
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ziale in der Messe- und Veranstaltungswirtschaft Baden-Würt-
tembergs über die Corona-Krise hinaus sichern, stärken und wei-
ter ausbauen“, sagte die Wirtschaftsministerin.
Die Veranstaltungs- und Messewirtschaft
Die Veranstaltungsbranche in Deutschland generiert 130 Milliar-
den Euro Umsatz und gilt als der sechstgrößte Wirtschaftszweig 
Deutschlands.
Wichtiger Arbeitgeber: Etwa 1,5 Millionen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind hier beschäftigt.
Mit rund 114 Milliarden Euro ist der Teilbereich der Business-
Events besonders wichtig; allein hier arbeiten etwa eine Million 
Menschen.
Veranstaltungen in Deutschland haben jährlich 424 Millionen Be-
sucherinnen und Besucher aus dem In- und Ausland. Das macht 
die Veranstaltungsbranche zu einem entsprechenden Treiber für 
Gastronomie, Hotellerie und Reisedienstleistungen. Ohne funk-
tionierende Veranstaltungswirtschaft ist in diesen Branchen mit 
erheblichen Umsatzausfällen zu rechnen.
Die Messewirtschaft und der Messeplatz Deutschland ist welt-
weit die Nummer 1 bei der Durchführung internationaler Messen. 
Jährlich finden 160 bis 180 internationale und nationale Messen 
in Deutschland statt, mit rund 180.000 Ausstellern und zehn Mil-
lionen Besuchern.
Über 230.000 Arbeitsplätze werden durch die Organisation von 
Messen gesichert. Die messebedingten Steuereinnahmen von 
Bund, Ländern und Gemeinden betragen rund 4,5 Milliarden 
Euro pro Jahr.
Das Förderprogramm „Tilgungszuschuss Corona“
Beim Wirtschaftsministerium finden Sie ab sofort das Antrags-
formular und den Vordruck für die Bescheinigung der Jahrestil-
gungsrate zum Download sowie weitere Informationen. Das An-
trags- und Bewilligungsverfahren erfolgt in der bewährten und 
beispielhaften Zusammenarbeit mit den Industrie- und Handels-
kammern in Baden-Württemberg und der L-Bank.
Das Verfahren läuft im Wesentlichen wie folgt ab: Das antragstel-
lende Unternehmen lässt sein finanzierendes Kreditinstitut auf 
einem Vordruck die Jahrestilgungsrate ermitteln und bestätigen. 
Das Unternehmen stellt mit diesem Bankenvordruck den Antrag 
zum Förderprogramm „Tilgungszuschuss Corona“ bei der regi-
onal zuständigen Industrie- und Handelskammer und lädt den 
Antrag mit der Bescheinigung der Hausbank und gegebenenfalls 
weiteren Anlagen über die Plattform des hierfür eingerichteten 
Online-Portals der Industrie- und Handelskammern hoch. (Quel-
le: Landesregierung)

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Sprechtag im Hohenlohekreis für Unternehmen aus dem 
Handwerksbereich und bei Existenzgründung
Am Donnerstag, 08. Oktober 2020 findet ein Sprechtag der Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken im Landratsamt in Künzelsau 
statt.
Der Sprechtag dient als Beratungsmöglichkeit für die Handwerks-
betriebe sowie für Existenzgründer und Existenzgründerinnen im 
Hohenlohekreis. Im Mittelpunkt dieses Dienstleistungsangebots 
stehen die Informationen zu öffentlichen Finanzhilfen, die Beur-
teilung von Unternehmenskonzepten, die Prüfung der Tragfähig-
keit an Existenzgründungen und das Thema Betriebsnachfolge.
Durchgeführt wird der Sprechtag von Andreas Weinreich, Unter-
nehmensberater bei der Handwerkskammer Heilbronn-Franken. 
Die Beratungen dauern jeweils eine Stunde und sind kostenfrei. 
Terminvereinbarung bei der W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Hohen-
lohe GmbH unter Telefon: 07940 18-351 oder E-Mail: info@wih-
hohenlohe.de. Weitere Beratungsangebote und Veranstaltungen 
finden Sie unter www.wih-hohenlohe.de.
Zwei Tage im Dienste der Biodiversität
Themen-Workshop in der Akademie für Landbau und Haus-
wirtschaft Kupferzell
Was genau versteht man unter Biodiversität, warum wird sie in Zu-
kunft für deutsche Landwirte immer bedeutsamer und wie lässt 
sie sich in die Produktionspraxis verschiedener Betriebe integrie-

in Verbindung mit den weiterlaufenden Grundkosten wie den 
Tilgungsraten zur existenziellen Bedrohung vieler Betriebe“, er-
läuterte die Wirtschaftsministerin. Viele Unternehmen im Schau-
stellergewebe, selbständige Marktkaufleute, mittelständische 
Unternehmen in der Veranstaltungs- und Eventbranche sowie 
im Taxi- und Mietwagengewerbe seien schwer betroffen. Teil-
weise seien sie über das gesamte Jahr 2020 ganz ohne Umsatz 
und Einkommen, so Hoffmeister-Kraut. Die Beschränkungen von 
Großveranstaltungen bis Ende 2020 führten – trotz schrittweiser 
Öffnung von Messen, Ausstellungen und Kongressen seit dem 1. 
September 2020 auch mit mehr als 500 Personen – ebenso wie 
ein verändertes Kundenverhalten zu immensen Herausforderun-
gen und schränkten die wirtschaftlichen Aktivitäten ein.
„Zu den größten finanziellen Belastungen für Unternehmen die-
ser Branchen zählen die Tilgungsraten für Kredite. Diese werden 
in den bisherigen Förderprogrammen wie der Überbrückungs-
hilfe des Bundes nicht berücksichtigt“, erläutert die Vorsitzende 
des Vorstands der L-Bank Förderbank die Nöte der Unternehmen. 
„Auch bei diesem Programm steht die L-Bank selbstverständlich 
mit ihrer Förderinfrastruktur dem Land und damit auch den 
mittelständischen Unternehmen in Baden-Württemberg zur 
Seite.“

92 Millionen Euro für mehrere Branchen
Für den bundesweit einmaligen „Tilgungszuschuss Corona“ 
stellt das Land insgesamt rund 92 Millionen Euro zur Verfügung. 
Dieser richtet sich an Schausteller und Marktkaufleute, die Ver-
anstaltungs- und Eventbranche mit Messe-, Ausstellungs- und 
Kongressveranstaltern einschließlich Messebauer, Veranstal-
tungstechnikdienstleiter und Zeltverleiher und Zirkusse sowie 
Taxi- und Mietwagenunternehmen. Von der Jahrestilgungsrate 
im Jahr 2020 wird einmalig die Hälfte mit einem Satz von 80 Pro-
zent gefördert. Die maximale Förderung beträgt 150.000 Euro je 
Antragsteller – soweit sich im Einzelfall kein geringerer Höchst-
betrag aus beihilferechtlicher Sicht ergibt. Der Tilgungszuschuss 
ist kumulierbar mit der Überbrückungshilfe des Bundes und dem 
fiktiven Unternehmerlohn.
Anträge können ab sofort bis zum 20. November 2020 bei den 
Industrie- und Handelskammern (IHK) gestellt werden. Diese 
übernehmen die Vorprüfung der Anträge auf Vollständigkeit und 
Plausibilität. Die Bewilligung und Auszahlung der Förderung er-
folgt dann durch die L-Bank. „Die enge Kooperation mit den In-
dustrie- und Handelskammern in Baden-Württemberg und mit 
der L-Bank hat sich bei der schnellen und unbürokratischen Um-
setzung der Corona-Hilfen bewährt“, lobte Wirtschaftsministerin 
Hoffmeister-Kraut.
„Mit dem Programm sollen Branchen unterstützt werden, denen 
es an klaren wirtschaftlichen Perspektiven fehlt. Deshalb stehen 
die Kammern natürlich bereit, sich aktiv einzubringen. Mein Dank 
gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer IHKs im Land, 
die die eingehenden Anträge rasch bearbeiten, damit die Hilfen 
möglichst schnell dort ankommen, wo sie dringend gebraucht 
werden“, sagte Birgit Hakenjos, Präsidentin der in Dienstleis-
tungsfragen federführenden IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg.

Branchendialog Veranstaltungs- und Messewirtschaft
„Hilfen für die Unternehmen in der Krise sind nur eine notwen-
dige Voraussetzung dafür, den Weg aus der Krise zu finden und 
neue Zukunftsperspektiven in Zeiten der Corona-Krise auszulo-
ten und umzusetzen“, so Hoffmeister-Kraut, die beim Branchendi-
alog krankheitsbedingt durch Ministerialdirektor Michael Kleiner 
vertreten wurde. Über 50 Expertinnen und Experten aus den Be-
reichen Messeveranstalter, Messebau, Veranstaltungs- und Event-
branche, Bühnen- und Veranstaltungstechnik sowie Consultants 
und Verbände haben sich über Öffnungsperspektiven, neue An-
sätze und Impulse, wie die Zukunft hybrider Veranstaltungen und 
neue, alternative Geschäftsmodelle ausgetauscht. Außerdem 
wurde über relevante Technologien wie Lüftungstechnik oder 
Sensortechnologie in Zeiten von COVID-19 gesprochen.
„Uns ist die hohe ökonomische Bedeutung der Veranstaltungs- 
und Messewirtschaft für die Wertschöpfung, Beschäftigung und 
für den gesamten Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg sehr 
bewusst. Wir wollen die Standortvorteile und Wachstumspoten-



14   |    Öhringer Nachrichten · 2. Oktober 2020 · Nr. 20

ren? Diesen und weiteren Fragen gingen die Studierenden des  
4. Semesters der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft (ALH) 
in Kupferzell Anfang Juli auf ihrem Themen-Workshop nach.
Am ersten Tag des Lehrganges besuchte Jürgen Maurer, Vorsit-
zender des Bauernverbands Schwäbisch Hall - Hohenlohe - Rems 
e.V., die Studierenden der Akademie. Fachlich begleitet wurde 
der Tag zudem von Andreas Bertsch, Landwirt aus dem Kraich-
gau, der sich seit Jahren aktiv für mehr Biodiversität in der Land-
wirtschaft engagiert. Am Vormittag bot Maurer eine Einführung 
in das Dialog- und Demonstrationsprojekt F.R.A.N.Z. (Für Ressour-
cen, Agrarwirtschaft & Naturschutz mit Zukunft), in welchem er 
sich mit Versuchsflächen aus seinem eigenen Betrieb beteiligt 
(siehe auch: https://www.franz-projekt.de/franz).
Danach ging es zu verschiedenen Demoflächen zur Biodiversi-
tätsförderung. Neben den bereits bekannten Blühstreifen konn-
ten weitere pflanzenbauliche Maßnahmen, wie Kleevorgewen-
de, Extensivgetreide, Mais-Stangenbohnen-Gemenge, sowie 
Erbsenfenster begutachtet werden. Dabei wurden Wirksamkeit, 
Umsetzbarkeit sowie Vor- und Nachteile der unterschiedlichen 
Maßnahmen rege diskutiert. Klar wurde dabei, der Erfolg der 
Maßnahmen ist standortabhängig - nicht jede Maßnahme ist auf 
jeden Betrieb anwendbar. Boden- und Witterungsbedingungen 
spielen auch hier eine entscheidende Rolle.
In ausführlichen Gesprächen zwischen Maurer und Studierenden 
der ALH ging eines eindeutig hervor: Die Bereitschaft, effektive 
Biodiversitätsmaßnahmen als eigenständiges Kettenglied in den 
eigenen Anbauplan zu integrieren, besteht. Allerdings kann die-
ses Engagement der Erzeuger nur dann langfristig erbracht wer-
den, wenn dies angemessen entlohnt bzw. die Ertragseinbußen 
finanziell entsprechend kompensiert werden.
Am zweiten Tag des Themenworkshops stand vor allem die Frage 
„Wie können Beiträge zur Biodiversität konkret im Einzelbetrieb 
aussehen?“ im Vordergrund. Hierfür begleiteten die Studieren-
den den anerkannten Biodiversitätsberater Tobias Pape bei einer 
vom Land geförderten gesamtbetrieblichen Biodiversitätsbera-
tung auf dem Betrieb Stier GbR im hohenlohischen Neufels. Die 
Zusammenhänge, welche am vorigen Tag hergestellt wurden, 
halfen den Studierenden hier in gemeinsamer Runde eigene Ide-
en für Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität im Betrieb 
Stier einzubringen und zu diskutieren. Nachdem bereits geleis-
tete Maßnahmen des Betriebs gemeinsam erfasst und bewertet 
sowie neue konkrete Ansätze angesprochen wurden, begutach-
tete man die einzelnen Flächen und Standorte. Vor Ort wurden 
Umsetzbarkeit und betriebliche Auswirkungen der ausgewähl-
ten Initiativen, wie z.B. die Anlage mehrjähriger Blühstreifen oder 
Blühbrachen, diskutiert.
Als Fazit ging eines deutlich hervor: Das Thema wird aktuell blei-
ben und als Landwirt*in hier ein kompetenter Diskussionspartner 
zu sein, wird an Bedeutung zunehmen. Eine Erkenntnis war zu-
dem, dass bereits kleine Maßnahmen einen durchaus positiven 
Effekt haben und jeder in seinem Betrieb etwas umsetzen kann.
Weitere Informationen zur geförderten Gesamtbetrieblichen Bio-
diversitätsberatung in Baden-Württemberg gibt es unter: www.
gbb.lel-bw.de oder www.beratung-bw.de.

 
Die Studierenden mit Jürgen Maurer auf einer Demofläche zur Biodi-
versitätsförderung Foto: Landratsamt

Informationen zum Urlaub „im Ländle“
Neuer Prospektständer zum Tourismusprojekt „5 x BW“ im 
Foyer des Landratsamtes
Das Tourismusprojekt „5 x BW“, mit dem fünf Landkreise gegen-
seitig für ihre Region als Touristen- und Urlaubsziel werben, infor-

miert nun nicht nur im Internet, sondern auch in den Foyers der 
jeweiligen Landratsämter. Mittlerweile wurde im Landratsamt 
Hohenlohekreis ein großer Prospektständer mit jeweils vier Wer-
beschriften und -prospekten der Landkreise Ravensburg, Rems-
Murr, Schwarzwald-Baar und Waldshut aufgestellt – natürlich zu-
sätzlich zu den zahlreichen Informationen zum Thema Tourismus 
im Hohenlohekreis.
„Die Projektidee ist im wahrsten Sinne naheliegend“, erklärt der 
Vorstandsvorsitzende der Touristikgemeinschaft des Hohenlohe-
kreises, Landrat Dr. Matthias Neth. „Fünf Landkreise innerhalb Ba-
den-Württembergs haben sich mit ihren schönsten touristischen 
Ausflugszielen zusammengeschlossen und bieten den Gästen in 
den jeweils anderen Landkreisen gegenseitig wichtige Tipps und 
Anregungen für Urlaubs- und Freizeitvergnügen.“ Der gemeinsa-
me Internetauftritt www.5malbw.de sorgt dafür, dass das vielfäl-
tige Tourismusangebot der beteiligten Partner-Destinationen in 
ihrer ganzen Vielfalt und Abwechslung präsentiert werden kann.
Denn dass der Urlaub in der Heimat durchaus seinen Reiz hat, 
hat Landrat Dr. Neth in diesem Jahr selbst feststellen dürfen: Er 
verbrachte einen Teil seines Urlaubs mit Familie am Ebnisee im 
Rems-Murr-Kreis. Die Informationen dazu hatte er – natürlich – 
über das Projekt „5 x BW“ erhalten.

 
Svenja Lipp, stellvertretende Geschäftsführerin der Touristikgemein-
schaft Hohenlohe e.V., und Landrat Dr. Matthias Neth am neuen „5 x 
B.W.“-Prospektständer im Foyer des Landratsamtes Hohenlohekreis.
 Foto: Landratsamt

Corona-Hotline des Landratsamtes wieder stärker nachgefragt
Info-Telefon 07940 18-888 für alle Anliegen zum Thema Co-
rona
Zurzeit registriert das Gesundheitsamt des Hohenlohekreises 
wieder eine steigende Anzahl von Anrufen auf der Corona-Hot-
line 07940 18-888. Diese ist von Montag bis Donnerstag von 9:00 
- 16:00 Uhr und freitags von 9:00 - 12:00 Uhr erreichbar. Hier kön-
nen alle allgemeinen Anliegen sowie insbesondere medizinische 
Fragen oder Fragen zu einer Quarantäne direkt geklärt werden. 
Bei Fragen zu den Themen Wirtschaft und Landwirtschaft wer-
den Anrufer zu einem Experten aus dem jeweiligen Gebiet wei-
tergeleitet. Die zentrale Nummer des Gesundheitsamtes (07940 
18-580) steht ausschließlich für Anliegen zur Verfügung, die nicht 
mit dem Thema Corona zusammenhängen.
Außerdem weist das Gesundheitsamt des Hohenlohekreises 
darauf hin, dass das Angebot kostenfreier Corona-Tests für Rei-
serückkehrer aus Nicht-Risikogebieten laut Beschluss der Minis-
terpräsidentenkonferenz vom 27. August 2020 am 15. September 
2020 geendet hat. Seit dem 16. September gibt es diese Möglich-
keit nur noch für Rückreisende aus Risikogebieten innerhalb der 
ersten zehn Tage nach der Rückreise.
Für den Ernstfall gerüstet
Landratsamt Hohenlohekreis auf möglichen Ausbruch der 
Afrikanischen Schweinepest vorbereitet
Das Landratsamt Hohenlohekreis hat bereits in den vergangenen 
Monaten und Jahren zahlreiche Maßnahmen ergriffen, um sich 
auf einen möglichen Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest 
(ASP) vorzubereiten und eine weitere Verbreitung im Ausbruchs-
fall zu verhindern.
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Die ASP wurde von Afrika nach Osteuropa vermutlich über erre-
gerhaltige Speiseabfälle eingeschleppt und breitet sich seit eini-
gen Jahren von dort aus. Am 10. September wurde in Branden-
burg der erste bundesweite Fall der Afrikanischen Schweinepest 
bei einem verendeten Wildschwein nachgewiesen. Insgesamt 
sind mittlerweile 20 Fälle bei Wildschweinen in dieser Region be-
stätigt (Stand 22.09.2020).
Die ASP kann, sowohl direkt durch die gegenseitige Ansteckung 
der Tiere als auch indirekt durch Menschen, Futter oder Fahrzeu-
ge übertragen werden. Der Erreger ist extrem widerstandsfähig 
und dadurch besonders gefährlich, er kann monatelang in Kada-
vern oder im Fleisch überleben.
Für Menschen und andere Haustiere wie Hunde oder Katzen ist 
das Virus ungefährlich, auch wer das Fleisch eines infizierten Tie-
res verzehrt, kann sich nicht anstecken.
Die Verwahrstellen für Wildkadaver bzw. Abfälle, die bei Erlegung 
entstehen, befinden sich in Öhringen, Krautheim, Forchtenberg, 
Schöntal und Waldenburg.
Weitere Informationen auf der Internetseite des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz: www.mlr.baden-
wuerttemberg.de oder beim Landratsamt Hohenlohekreis, Vete-
rinäramt und Lebensmittelüberwachung, Tel. 07940 18-670.

Kinder – Schule – Jugend

Das „Kleine Zebra“ geht online und feiert  
20. Jubiläum
Das verkehrspädagogische Theaterstück „Das kleine Zebra“ 
gibt es ab sofort auch als sechsteilige Videoreihe
Wie wird eine Straße sicher überquert? Was ist ein Zebrastreifen? 
Wie funktioniert eine Fußgängerampel? Antworten auf diese Fra-
gen gibt die neue Videoreihe „Das kleine Zebra“. Ziel der sechs-
teiligen Reihe ist es, Kindern sowie Schulanfängerinnen und 
-anfängern das richtige und sichere Verhalten im Straßenverkehr 
zu vermitteln. Die Videoreihe basiert auf dem gleichnamigen 
verkehrspädagogischen Theaterstück, das in diesem Jahr 20-jäh-
riges Jubiläum feiert. Das „Kleine Zebra“ ist ein Kooperationspro-
jekt der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW), des Innenmi-
nisteriums, der Polizei, der „WIR - Kultur in Bewegung“ sowie der 
landesweiten Verkehrssicherheitsaktion „Gib Acht im Verkehr“.
Links, rechts, links schauen – und geradeaus über die Straße lau-
fen: Diese und viele weitere Verkehrsregeln lernen junge Men-
schen in der neuen Videoreihe „Das kleine Zebra“. In sechs ein- bis 
zweiminütigen Kurzvideos sucht das „Kleine Zebra“ – das sich 
von einem Kuscheltier in ein lebendes Zebra verwandelt – nach 
seiner Besitzerin, dem kleinen Mädchen Anna. Bei der Suche 
bringt sich das Zebra immer wieder in Gefahr, da es die Straßen-
verkehrsregeln nicht kennt. Unterstützung bekommt es von zwei 
Schulkindern und der Polizei, die ihm das richtige und sichere 
Verhalten im Straßenverkehr beibringen.
„Als Unfallkasse Baden-Württemberg stehen wir für die Sicher-
heit und Gesundheit der bei uns versicherten Menschen“, erklärt 
Siegfried Tretter, Geschäftsführer der UKBW: „Kinder und Schüler 
vor Gefahren im Straßenverkehr zu schützen, ist deshalb eine 
zentrale Aufgabe unserer präventiven Arbeit. Mit der digitalen Vi-
deoreihe bringen wir die frühkindliche Verkehrserziehung direkt 
zu den jungen Menschen nach Hause – das ist gerade in Zeiten 
von Corona wichtiger denn je“.
Die Videoreihe steht kostenlos zum Download zur Verfügung 
unter: www.ukbw.de/informationen-service/service/informatio-
nen/mediathek/.
Das „Kleine Zebra“ feiert 20. Jubiläum
Das verkehrspädagogische Theaterstück „Das kleine Zebra – die 
etwas andere Verkehrserziehung“ ist im Jahr 2000 als Kooperati-
on zwischen dem Theater der Stadt Aalen und der Verkehrserzie-
hung der damaligen Polizeidirektion Aalen, heute Polizeipräsidi-
um Aalen, entstanden. Seit 2001 wird es als Gemeinschaftsprojekt 
zwischen der UKBW, der Polizei sowie der „WIR – Kultur in Bewe-
gung“ weitergeführt. Bisher gab es rund 3.000 Theateraufführun-

In fünf Kommunen des Landkreises wurden Verwahrstellen für 
Tierkadaver eingerichtet, eine sechste Verwahrstelle ist derzeit in 
Planung. Dort können Wildabfälle wie z.B. Innereien, die bei der 
Erlegung und Verarbeitung von Wild entstehen, durch die Jäger 
beseitigt werden. Insbesondere können dort verendet aufgefun-
dene Wildtiere, sogenanntes Fallwild oder verunfallte Wildtiere, 
durch Jäger entsorgt und, sofern erforderlich, Proben für weitere 
Untersuchungen genommen werden. Zusätzlich wurde durch 
das Veterinäramt ein speziell gefertigter Anhänger für die Ber-
gung verendeter Wildschweine und Gerätschaften für die Ber-
gung von Wildschweinkadavern beschafft.

 
Das Veterinäramt hat einen für die Bergung verendeter Wildschwei-
ne gefertigten Anhänger sowie Gerätschaften für die Bergung von 
Wildschweinkadavern beschafft.  Foto: Landratsamt

Die Jägerinnen und Jäger wurden durch Tierseuchen-Übungen 
sowie durch Informationsveranstaltungen umfassend geschult 
und übernehmen neben der Beobachtung des Schwarzwilds 
auch die Beprobung erlegter bzw. tot aufgefundener Tiere. Alle 
Beteiligten, wie z.B. Vertreter von Jägerschaft, Forst, Landwirt-
schaft, Polizei und Veterinäramt stehen im permanenten Aus-
tausch und treffen sich regelmäßig zu einem „runden Tisch“, um 
gemeinsam die aktuelle Lage zu besprechen.
Für ganz Baden-Württemberg wurde am Landwirtschaftlichen 
Zentrum (LAZBW) in Aulendorf ein ASP-Kompetenzteam ge-
bildet, das landesweit Maßnahmen zur ASP-Bekämpfung bei 
Schwarzwild entwickelt, die Vertreter der einzelnen Landkreise 
in der Umsetzung dieser Maßnahmen regelmäßig schult und im 
Seuchenfall die Vor-Ort-Maßnahmen unterstützt.
Doch auch jeder Einzelne kann mithelfen, die Tierseuche, die vor 
wenigen Tagen nach Funden bei Wildschweinen in Brandenburg 
erstmals in Deutschland nachgewiesen wurde, an der Ausbrei-
tung zu hindern. Da die Übertragung nicht nur von Schwein zu 
Schwein, sondern auch indirekt vor allem über Lebensmittel wie 
Rohwurst oder Schinken vonstattengeht, bittet das Veterinäramt 
darum, keine schweinefleischhaltigen Lebensmittel in der Natur 
zu entsorgen, sondern zu Hause in verschließbaren Müllbehäl-
tern. Selbst ein achtlos weggeworfenes Wurstbrot, das von einem 
Wildschwein gefressen wird, könnte zu einem neuen Ausbruch 
der Afrikanischen Schweinepest führen. Außerdem sollten keine 
Lebensmittel tierischen Ursprungs aus dem Ausland mitgebracht 
werden. Das Virus ist extrem widerstandsfähig und kann mona-
telang in Kadavern oder Fleisch und Fleischerzeugnissen überle-
ben.
Man geht allgemein davon aus, dass sich die Seuche zunächst 
über Wildschweine verbreitet – es soll auf alle Fälle verhindert 
werden, dass die Seuche auf Hausschweinbestände übergreift.
Für die Schweinehalter im Kreis gilt es daher, besondere Regelun-
gen in Bezug auf Biosicherheitsmaßnahmen zu beachten.
Die Verbringung von Hausschweinen aus betroffenen Gebieten 
ist nur noch mit Ausnahmegenehmigung möglich und an die 
Einhaltung bestimmter Voraussetzungen geknüpft. Das Land 
Baden-Württemberg startet ab Oktober ein freiwilliges Früher-
kennungsprogramm, bei dem die Kontrolluntersuchungen im 
Betrieb vorverlegt und später als Genehmigungsvoraussetzun-
gen anerkannt werden können. Alle Informationen zu diesem 
Anerkennungsverfahren inklusive Antragsunterlagen sind auf 
der Homepage des Ministeriums für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz https://mlr.baden-wuerttemberg.de erhältlich.
Hintergrund:



16   |    Öhringer Nachrichten · 2. Oktober 2020 · Nr. 20

gen vor mehr als 200.000 Kindern – jährlich finden mittlerweile 
landesweit bis zu 250 Veranstaltungen in Kindergärten und Schu-
len statt. Eingebunden sind sechs professionelle Schauspielerin-
nen sowie 30 Polizisten und Polizistinnen der Verkehrsprävention 
Baden-Württemberg aus fast allen Landkreisen Baden-Württem-
bergs. „Wir von der UKBW wünschen dem kleinen Zebra alles 
Gute zum Geburtstag. Es steht für 20 Jahre engagierte Zusam-
menarbeit für Kinder, die sich sicher im Straßenverkehr bewegen 
können“, so Siegfried Tretter.
Jubiläums-Festakt im Ravensburger Spieleland
Wer dem kleinen Zebra persönlich zum Geburtstag gratulieren 
möchte, ist herzlich zu den 18. Internationalen Verkehrssicher-
heitstagen im Ravensburger Spieleland, Am Hangenwald 1, 
88074 Meckenbeuren, eingeladen. Hier werden von Samstag 
bis Sonntag, 26. bis 27. September 2020, spannende Aktionen 
rund um das Thema Verkehrssicherheit für Schulanfängerinnen 
und -anfänger geboten. Am Samstag findet von 12 bis 12:45 Uhr 
ein Festakt zum runden Geburtstag des kleinen Zebras statt, bei 
dem auch Tanja Hund, die stellvertretende Geschäftsführerin 
der UKBW, persönlich die Glückwünsche überbringen wird. Die 
UKBW ist an beiden Tagen mit einem Infostand vor Ort dabei. Der 
Eintritt ist für Erstklässlerinnen und Erstklässler frei. 
Alle Infos gibt es im Internet unter www.spieleland.de/de/events/
internationale-verkehrssicherheitstage/index.html.

Freiwillige Corona-Tests für Personal an Schulen 
und Kitas verlängert
Die Testmöglichkeiten für Lehrkräfte und Beschäftigte in Schulen, 
Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege werden 
bis einschließlich
1. November verlängert.
Das Kultusministerium und das Sozialministerium haben sich 
darauf geeinigt, dass der Zeitraum für die kostenlosen Testmög-
lichkeiten für das Personal an Schulen, Kindertageseinrichtungen 
und in der Kindertagespflege bis einschließlich 1. November 
verlängert wird. Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erzieher, die Kin-
dertagespflegepersonen und das weitere Personal in den Einrich-
tungen können die Tests auf das Coronavirus in diesem erweiter-
ten Zeitraum wahrnehmen. Die Tests sind wie bisher auch ohne 
das Vorliegen von Symptomen möglich, das Land übernimmt 
die anfallenden Kosten. Die Personen haben dabei nach wie vor 
Anspruch auf zwei Testungen, zusätzliche Testungen sind nicht 
vorgesehen.
Aufschlüsse für weitere Teststrategie des Landes
„Mit der Erweiterung des Zeitraums räumen wir dem Personal 
an Kitas, Schulen und in der Kindertagespflege die Gelegenheit 
ein, die Tests auch noch bis zum Ende der Herbstferien zu nutzen. 
Damit können sie auch noch die ersten kühleren Tage abwarten, 
bevor sie sich testen lassen und ihre Tests gezielt wahrnehmen“, 
sagt Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann.
Gesundheitsminister Manne Lucha ergänzt: „Um herauszufinden, 
wie gut das Angebot in Anspruch genommen wurde, wollen wir 
nach Ablauf des Zeitraums ermitteln, wie viele Personen von der 
Testmöglichkeit Gebrauch gemacht haben. Diese Informationen 
und die weitere Beobachtung des Infektionsgeschehens im Um-
feld von Schulen und Kitas werden uns Aufschlüsse für die weite-
re Teststrategie des Landes Baden-Württemberg geben.“
Weiterhin kostenlose Tests bei Corona-Fällen
Neben der Verlängerung des Zeitfensters bleibt es auch weiter-
hin dabei, dass alle am Schul- und Kitaleben beteiligten Personen 
sich im Falle einer Coronainfektion an der Schule oder Kinderta-
geseinrichtung kostenlos testen lassen können. „Dieses Angebot 
erachte ich auch weiterhin als äußerst wichtig. Es gibt Schülerin-
nen und Schülern, Lehrkräften aber auch dem nicht-pädagogi-
schen Personal an unseren Schulen und Kitas sehr viel Sicherheit“, 
erklärt Kultusministerin Eisenmann.
Ab Oktober soll zusätzlich das sogenannte Sentinel-Monitoring 
des Sozialministeriums in Schulen und Kindertageseinrichtun-
gen starten. An 16 Einrichtungen im Land, in jeweils zwei Kitas 
und Schulen pro Regierungsbezirk, wird die tatsächliche Lage 
beobachtet. Jede Woche werden im Rahmen des Monitorings 
Testungen bei Kitas, Grundschulen und weiterführenden Schulen 

sowie deren Personal durchgeführt. „Wir sind immer noch dabei, 
das Coronavirus zu verstehen und mehr Informationen über des-
sen Verbreitung zu gewinnen. Hier hilft uns das Sentinel-Verfah-
ren und wird uns zusätzliche Informationen bringen, die wir dann 
nutzen können, um unsere Strategien im Umgang mit dem Coro-
navirus weiter zu verbessern“, so Gesundheitsminister Lucha.

Grundschulen Schillerschule ÖhringenGrundschulen Schillerschule Öhringen

Zeit für große Taten!
brotZeit e.V. braucht Ihre Hilfe! Packen Sie bei der Frühstück-
sausgabe als Helfer*in in der Schillerschule in Öhringen und 
am Außenstandort der Schule in Verrenberg mit an.
Viele Grundschüler in Öhringen kommen morgens hungrig in 
den Unterricht. Mit einem kostenlosen Frühstück ermöglicht der 
Verein brotZeit e.V. seit 2012 an der Schillerschule einen guten 
Start in den Schultag. Das Frühstück findet ebenso am Außens-
tandort der Schule in Verrenberg statt. Sie haben Lust, ehrenamt-
lich mitzuhelfen?
Ihre Aufgaben: Vorbereitung des ausgewogenen Frühstücksbuf-
fets in der Zeit von ca. 06:30 Uhr bis 09:30 Uhr mit ungefähr 2,50 
Stunden je Einsatz an 1-2 Tagen in der Woche. Betreuung der Kin-
der in der Frühstückszeit.
Ihr Profil: Sie sind ein engagierter Senior (m/w/d) über 55 Jahre 
mit Freude am Umgang mit Grundschulkindern von 6 bis 12 Jah-
ren. Sie besitzen Teamgeist und sind zuverlässig.
Diese Tätigkeit wird mit einer Aufwandsentschädigung vergütet. 
Interesse? Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!
Nähere Informationen gibt Ihnen gerne: Sophie Hertrich / Pro-
jektleitung Förderregion Heilbronn / Telefon: 0159 06225297 / 
E-Mail: hertrich@brotzeit.schule.

 
Helfen Sie gegen eine Aufwandsentschädigung mit bei der Früh-
stücksausgabe in der Schillerschule Foto: brotzeit. e.V.

Grundschule CappelGrundschule Cappel

Einschulung an der Grundschule Cappel
Auch in Corona-Zeiten sollte es eine besondere Einschulung mit 
vielen Überraschungen für die 24 Erstklässler an der Grundschule 
Cappel werden.
Der Tag begann mit einem Einschulungsgottesdienst mit viel 
Abstand in der Stiftskirche. Beim Segen durch Pfarrer Machado 
wurden die Erstklässler ganz groß: Als Hauptpersonen durften 
sie sich für diesen besonderen Moment auf die Bänke stellen und 
überragten ihre anwesenden Eltern, kleinen Geschwister und die 
Lehrerinnen. Passend zur erzählten Geschichte bekam die „erste 
Klasse“ ein Samentütchen mit Sonnenblumenkernen geschenkt. 
Diese werden im nächsten Frühling und Sommer auf dem Schul-
hof angepflanzt und beim Wachsen beobachtet.
Weiter ging es bei bestem Wetter zur Einschulungsfeier in den 
Pausenhof.



Öhringer Nachrichten · 2. Oktober 2020 · Nr. 20  | 17

wird. Bereits vor den Ferien beschäftigten sich die Kinder und 
Jugendlichen der Klassenstufen 5 bis 9 gemeinsam mit ihren 
Lehrern mittels Filmmaterial, Spielen, Diskussionen und Recher-
chen mit den Grundrechten und Werten unserer Demokratie. Am 
Ende durften die Schüler selbst Stellung beziehen und formu-
lierten auf Plakaten, was ihnen wichtig ist an Demokratie. 
„Wir waren von den Ideen und Aussagen der Schüler wirklich be-
geistert“, fasst Schulleiter Marcus Mader das Projekt zusammen. 
Am häufigsten wurden von den Schülern die Begriffe Gleichbe-
rechtigung, Meinungsfreiheit und Selbstbestimmung genannt. 
Nahezu alle teilnehmenden Schüler wurden mit ihren Plakaten 
fotografiert. Am Ende der Veranstaltung wurden zwei Banner 
mit knapp 150 Fotos enthüllt, die nun im Schulgebäude hängen 
werden. Besonders gelungene Plakate wurden mit einem Preis 
ausgezeichnet. Die Idee zur Plakataktion entstand im Rahmen 
der Zusammenarbeit der Gemeinschaftsschule mit den Respekt 
Coaches des Jugendmigrationsdienstes beim Deutschen Roten 
Kreuz Christine Lang und Simone Siegele.

 
Tolle Schulaktion zum Internationalen Tag der Demokratie   
 Foto: August-Weygang-Gemeinschaftsschule

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Schlagzeuger auf neuen Wegen

 
Sven Münch, Noel Frank, Matthias Wurster und Nils Thieringer  
 Foto: JMS Öhringen

Ein Bogen für ein Streichinstrument gehört normalerweise nicht 
zum Instrumentarium der Schlagzeuger. Beim Schlagzeugensem-
ble pÖHRcussion der JMS ist das anders. Die vier jungen Musiker 
gehen zusammen mit ihrem Lehrer Winfried Haug auch neue 
Wege. So entlocken sie einem Vibraphon mit insgesamt acht Bö-
gen, mit denen sonst auf einem Kontrabass gespielt wird, dem 
Schlaginstrument sehr zarte, sphärische Klänge. Die Anschaffung 
der Bassbögen wurde durch eine Spende aus dem Gewinnsparen 
der Volksbank Hohenlohe möglich. So kann das Ensemble beim 

 
Die dritte Klasse der Grundschule Cappel begrüßte die neuen Erst-
klässler mit einer tollen Musikaufführung auf dem schönen Schulhof
 Foto: GS Cappel

Die Drittklässler begrüßten die „Neuen“ mit zwei fetzigen Tanz-
darbietungen. Anschließend lauschten alle der Geschichte, die 
unsere Rektorin Frau Schrank vorlas.
Fehlen durfte auch nicht die erste Schulstunde bei der neuen 
Lehrerin, Frau Hablitzel. Bepackt mit den Schultaschen und den 
schweren Schultüten ging es ins Klassenzimmer. Waren auch 
beim Hineingehen in die Schule noch einige Kinder zögerlich; die 
Aufregung verflog schnell und die Eltern konnten im Anschluss 
ihre strahlenden Abc-Schützen in Empfang nehmen.
Digitalisierung an der Grundschule in Cappel
Die Grundschule Cappel hat einen großen Schritt in die Digita-
lisierung des Unterrichts gemacht. Jedes Klassenzimmer wurde 
mit einem großen Fernseher ausgestattet, der via AirPlay mit ei-
nem dazugehörigen Steuerungstablet gekoppelt werden kann.
Fernseher und Steuerungstablet dienen als Präsentationsmedi-
um und bereichern den Unterricht. In schulinternen Fortbildun-
gen erkunden die Lehrerinnen weitere Funktionen der neuen 
Medien. Unterstützt und beraten werden sie dabei vom Kreisme-
dienzentrum des Hohenlohekreises, mit dem das Medienkonzept 
ausgearbeitet und weiterentwickelt wird.
Zusätzlich stehen den Schülern 30 Tablets zur Verfügung. Schon 
bald werden die Kinder die neuen Medien als digitale Werkzeuge 
nutzen. Welche Rolle werden die Schüler-Tablets im Unterricht 
spielen? Die Kinder nutzen Lernprogramme, sie recherchieren 
und präsentieren, entwickeln Greenscreen-Szenen oder drehen 
kleine Filme. Alles ist möglich. Wir freuen uns sehr.

 
Für die digitale Zukunft sind die Grundschüler in Cappel gut gerüstet
 Foto: GS Cappel

August-Weygang-GemeinschaftsschuleAugust-Weygang-Gemeinschaftsschule

Schulaktion zum „Internationalen Tag der Demokratie“ an 
der August-Weygang-Gemeinschaftsschule
„Demokratie beginnt mit Dir“ – das war eine Aussage, die Schü-
ler der August-Weygang-Gemeinschaftsschule im Rahmen einer 
Schulaktion zum Internationalen Tag der Demokratie formulier-
ten. Anlass war die landesweite Kampagne „Demokratie – ich bin 
dabei!“ des Demokratiezentrums Baden-Württemberg zu diesem 
Gedenktag, der seit 2007 jedes Jahr am 15. September begangen 
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Einstudieren des Stückes „Postlude No. 8“ aus dem Zyklus „Postlu-
des“ for bowed vibraphone von Elliot Cole neue Seiten des Musi-
zierens auf Schlaginstrumenten kennenlernen. Mit diesem Werk 
bereitet sich das Ensemble auf Wettbewerb „Jugend musiziert“ 
sowie auf das Weihnachtskonzert der JMS vor.
Am 17. Oktober veranstaltet die JMS zwei Herbstkonzerte in der 
Kultura. Beginn ist um 16.00 und um 18.00 Uhr. Schülerinnen und 
Schüler aus vielen Instrumentalklassen haben zusammen mit 
ihren Lehrkräften zwei bunte Konzertprogramme zusammenge-
stellt. Der Eintritt ist kostenlos, es werden aber Eintrittskarten be-
nötigt, die über das Büro der JMS zu bekommen sind, Tel. 07941-
684030 oder E-Mail: jugendmusikschule@oehringen.de.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Gottesdienste und Termine

Fr. 02.10. 16.00 Uhr Gottesdienst Haus der Betreuung und 
Pflege, Möhrig, (Pastor Brusius)

So. 04.10. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr. Machado)
9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Kindergärten 

(Pfr. Binder), im Hofgarten! 
Opfer: landwirtschaftlicher Notfonds

10.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst (Pfr. Machado), 
Untersöllbach

ab 11.00 Uhr Imbiss im MGH zum Erntedankfest
11.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Kindergärten 

(Pfr. Binder), 
im Hofgarten! 
Opfer: landwirtschaftlicher Notfonds

Di. 06.10. 10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit den Altenhei-
men, (Pfr. Binder), Stiftskirche

16.15 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat 
(Past.ass. Hesterberg)

19.00 Uhr Taizé-Gebet (Team), Hochchor Stiftskirche
Mi. 07.10. 15.00 Uhr Pflegende Angehörige, kath. Gemeinde-

saal
19.30 Uhr KGR-Sitzung, Weizsäckersaal

Do. 08.10. 14.30 Uhr Nachmittag der Begegnung, MGH
Fr. 09.10. 15.00 Uhr Offener Treff für Trauernde,

im apis-Gemeindehaus, Zwinger 20
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker 

(Pfr. Weiss-Schautt)
Sa. 10.10. 9.30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst der Pfarrbe-

zirke
und 11.30 Uhr Nord/West und Süd (Pfr.s Dinger u. Bin-

der), Stiftskirche
So. 11.10. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Sr. Rincy)

9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst (Dekanin Wald-
mann), Freibadwiese Michelbach, bei Re-
gen in der Sporthalle, 
Opfer: Kinderchöre an der Stiftskirche

9.30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst der Pfarrbe-
zirke Nord/West

und 11.30 Uhr und Süd (Pfr.s Dinger u. Binder), Opfer:
ab 13.00 Uhr Tauf-Gottesdienste (Dekanin Waldmann)

Mo. 12.10. 16.00 Uhr Gottesdienst zum Welttierschutztag 
(Team), am oberen Kirchplatz der kath. 
Kirche St. Joseph

19.00 Uhr Triologie Vellore mit Filmabend, MGH
20.00 Uhr Offener Frauentreff, Arche

Di. 13.10. 14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest
19.30 Uhr Frauen wie wir, Stiftsklause

Fr. 16.10. 16.00 Uhr Gottesdienst Haus der Betreuung und 
Pflege, Möhrig, (Pfr.in Ebert)

Sa. 17.10. 9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus
14.30 Uhr – 
17.00 Uhr

„Töpfern für Trauernde“ Keramikwerk-
statt/ Töpferei Geisser, Spitalgasse 13, 
74632 Neuenstein; eine Anmeldung beim 
Hospizdienst ist erforderlich

So. 18.10. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr.in Ebert)
9.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst der Pfarrbe-

zirke Mitte u. Ost
und 11.00 Uhr (Pfr.s Wössner/V. Machado), 

Opfer: Jug.arbeit im MGH
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Rosenberg-GH, 

Beginn 10.20 Uhr mit offenem Singen, 
Opfer: Diak. Werk Württ.

Weltladen
fair handeln - gut einkaufen, Weltladen Poststraße 66, 74613 
Öhringen

Wie soll es mit dem Weltladen weitergehen?
Diese Frage beschäftigt das Weltladen-Team schon lange. Eigent-
lich hätten wir schon längst in unser neues Domizil im Stift, das 
uns von der Ev. Kirchengemeinde zur Verfügung gestellt wird, 
umziehen können. Doch da auch dort die Abstandsregeln nur 
schwer einzuhalten wären, haben wir bis jetzt auf eine Neueröff-
nung verzichtet. Da wir alle nicht wissen, wie lange uns die Pan-
demie noch in Atem hält und unserem Team der jüngere Nach-
wuchs fehlt, ist uns der Gedanke, den Laden nach über 30 Jahren 
ganz einzustellen, nicht mehr fremd. 
Wir suchen dringend „Jüngere“ die bereit sind, uns „Ältere“ in der 
Organisation zu unterstützen bzw. wenn wir ausfallen sollten, 
diese zu übernehmen. Besondere kaufmännische Kenntnisse 
sind nicht erforderlich, wir kommen alle aus ganz verschiedenen 
Berufen und sind bei der Einarbeitung sehr gerne behilflich.
Melden Sie sich doch bitte unter folgenden Telefonnummern:
Elisabeth Schmidt, Tel. 07941/95965 oder Kriemhild Schömmel, 
07941/606313.
Lieferservice: Bestellung, Tel. 07941 606313

Indische Trilogie vom Freundeskreis Vellore
Zum 150. Geburtstag von Dr. Ida Scudder, der Gründerin des 
christlichen Krankenhauses Vellore in Südindien
Filmabend - Termin: Montag; 12. Oktober 2020, 19 Uhr, im 
MGH
Der Film zeigt die Beziehung zwischen einer Frau aus der Dienst-
kaste und einem jungen Mann aus der Kaufmannskaste im mo-
dernen Indien. Sie arbeitet als Hausmädchen für ihn und er hat 
durch Aufenthalte in den USA gelernt, das Kastenwesen in In-
dien in Frage zu stellen. Trotzdem zeigt dieser Film in sensibler 
Weise, wie schwer es auch noch im heutigen, modernen Indien 
der Großstädte ist, das Kastenwesen einfach zu durchbrechen. Er 
schildert einfühlsam und realistisch die kleinen, begrenzten Auf-
stiegswünsche von jungen Frauen aus den unteren Kasten, aber 
auch die Verachtung und die Zwänge, in der die oberen Kasten 
gefangen sind. Feinfühlig zeigt der Film zwei Menschen, die ver-
suchen diese Zwänge zu durchbrechen, Das Ende des Films ist 
offen und lädt zu einer eigenen Phantasiereise ein. Im Kranken-
haus in Vellore gilt bis heute der Grundsatz: „Wir kennen nur hilfs-
bedürftige Menschen aber keine Kasten!“ Der Film ist eine gute 
Einführung in das moderne Indien.

Was glauben eigentlich Hindus?:
Termin: Montag, 26. Oktober 2020, 19 Uhr, im MGH
Für alle Abende gilt: Der Eintritt ist frei, aber wir bitten um eine 
Spende, um mit unserem Verein weiterhin mittellosen Kranken 
in Indien helfen zu können. Kontakt: Dr. Peter Albrecht und Ire-
ne Walder-Albrecht, Tel. 07941 61958, Mail: peteroehr@gmx.de, 
www.freundeskreis-vellore.de. 
Letzter Abend: 11. November, 19 Uhr MGH „Starke Frauen in 
und um Vellore
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Erntedankfest am 4. Oktober
Am Sonntag, 4. Oktober feiern wir um 10.00 Uhr das Erntedank-
fest. Zum Schmücken des Altarraums bitten wir herzlich um Ern-
tedankgaben. Sie werden nach dem Erntedankfest an den Tafel-
laden in Heilbronn weitergegeben. Wir bitten auch um haltbare 
Lebensmittel wie Konserven, Mehl, Zucker, Kaffee, Gewürze, Öl, 
Nudeln, Reis … Die Gaben können wegen des Feiertags bereits 
am Freitagvormittag in der Laurentiuskirche abgegeben werden. 
Vielen Dank!

Bücherei
Die Bücherei im Pfarrhaus ist wieder geöffnet, jedoch mit Ein-
schränkungen:
Aufgrund der Corona-Vorschriften dürfen nicht mehrere Perso-
nen gleichzeitig in unsere Bücherei, außer sie sind aus einer Fa-
milie. Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir deshalb um tele-
fonische Voranmeldung bei Frau Geistler (Tel. 07946/6536). Das 
Tragen eines Mundschutzes ist erforderlich.

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Termine
Freitag, 2.10. / 9.10. / 16.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 3.10. / 10.10. / 17.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 4.10. / 11.10. / 18.10.
10.40 Uhr Eucharistiefeier (Anmeldung erforderlich)
Montag, 5.10. / 12.10.
18.00 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 6.10.
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Außerordentliche Gottesdienste:
Donnerstag, 8.10.
7:00 Uhr  Laudes und Eucharistiefeier anschl. eucharistische 

Anbetung bis 18 Uhr (Abschluss in Stille)
Samstag, 17.10.
10:00 Uhr Firmung (Anmeldung erforderlich)
Montag, 12.10.
16:00 Uhr Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst auf dem 
Kirchplatz
Konzert – „Sunset“ – mit Maseltov
Am Sonntag, 4. Oktober wird die Klezmer-Gruppe „Maseltov“ um 
19 Uhr das Konzert vom 23. August in St. Joseph in der Christus 
König Kirche in Neuenstein wiederholen. Eine Anmeldung ist 
weiterhin erforderlich unter Tel. 07941 9897912.

Filmabend des „offenen Frauentreffs“ 
Der offene Frauentreff lädt am Dienstag, 6. Oktober um 19.30 Uhr 
in den Gemeindesaal von St. Joseph Öhringen zum Filmabend 
ein. Gezeigt wird der Film „Unsere kleine Schwester“, eine tief-
gründige Familiengeschichte aus Japan. Der Eintritt ist frei – eine 
Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist 
unter Tel. 07941 9897912 (zu den Öffnungszeiten des kath. Pfarr-
büros bis Freitag, 2.10. um 10 Uhr ). Bitte bringen Sie einen Mund-
Nasen-Bedeckung und nach Bedarf ein eigenes Getränk mit.

„Picknick“-Gottesdienst
Eine Alternative zum üblichen Sonntagsgottesdienst sind die 
„Picknick“-Gottesdienste. Besonders Familien mit Kindern sind 
dazu eingeladen. Es wird ein Gottesdienst (keine Messe) im Frei-
en gefeiert, in anderen Räumen bzw. an anderen Orten gefeiert. 
Solange es die Corona-Pandemie verhindert, müssen wir leider 
auf ein gemeinsames Essen im Anschluss verzichten.
Der nächste „Picknick“-Gottesdienst findet am Sonntag, 11. 
Oktober um 11 Uhr bei Familie Steffel auf dem Bauernhof in 
Wohlmuthausen (Im Schlossfeld 3) statt. Dieser Gottesdienst fin-
det im Freien statt, bei schlechter Witterung unter Dach.
Weitere Gottesdienste sind am 15. November und 6. Dezember 
geplant.

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/OhrnbergBaumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Termine und Informationen
„Wir pflügen und wir streuen den Samen auf das Land,
doch Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels Hand:
der tut mit leisem Wehen sich mild und heimlich auf
und träuft, wenn heim wir gehen, Wuchs und Gedeihen drauf.
Er sendet Tau und Regen und Sonn- und Mondenschein,
er wickelt seinen Segen gar zart und künstlich ein
und bringt ihn dann behende in unser Feld und Brot:
es geht durch unsre Hände, kommt aber her von Gott.
Alle gute Gabe kommt her von Gott, dem Herrn,
drum dankt ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt, 
und hofft auf ihn!“
(Evangelisches Gesangbuch 508, Text: nach M. Claudius)

 
 Foto: NE

Wir wollen DANKEN
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Am 4. Oktober findet um 10 Uhr unser Erntedank-Familien-
gottesdienst statt.
In besonderen Zeiten an einem besonderen Ort: In Eichach auf 
dem Hof der Familie Ritter (von Ohrnberg herkommend gleich 
am Ortseingang). In diesem Gottesdienst wirken auch die Kinder 
des Kindergartens mit und es werden die neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden vorgestellt. Bitte denken Sie an eine Maske.
Die Erntegaben können in diesem Jahr nicht von den Konfirman-
dinnen und Konfirmanden eingesammelt werden. Bitte geben 
Sie Ihre Spenden direkt in den Kirchen ab. Alle drei Kirchen 
(Baumerlenbach, Möglingen und Ohrnberg) sind am 2. und 
3.10. hierfür geöffnet. Stellen Sie Ihre Gaben einfach im Altar-
raum ab. Wir danken für alle Gaben!
Am 11. Oktober feiern wir gemeinsam um 10 Uhr in der Bau-
merlenbacher Kirche (Predigtgottesdienst zu Erntedank).
Bitte bringen Sie Ihre Maske und, wenn Sie eines haben und dar-
an denken, zu diesem Gottesdienst auch Ihr eigenes Gesangbuch 
mit.
Herzlich grüßt Pfarrerin Nadja Elbe.

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 4. Oktober
10.00 Uhr  Erntedankfest-Gottesdienst mit Einsetzung der 

Kirchengemeinderätin H. Tolksdorf und Vorstel-
lung der Jugenddiakonin A. v. Tils (Pfr. Th. Ranz)

Mittwoch, 7. Oktober
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht „Neue Gruppe“ -  

Gemeindehaus
15.30-18 Uhr Bücherei (nur mit Voranmeldung > s.u.) - Pfarrhaus
16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht „Alte Gruppe“ - Gemein-

dehaus
Sonntag, 11. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Vortragen des Katechismus durch 

die Konfirmanden (Pfr. Th. Ranz)
Mittwoch, 16. Oktober
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht „Neue Gruppe“ -  

Gemeindehaus
15.30-18 Uhr Bücherei (nur mit Voranmeldung > s.u.) - Pfarrhaus
16.30 Uhr  Konfirmandenunterricht „Alte Gruppe“ -  

Gemeindehaus
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Firmung 
Im Oktober und November gehen insgesamt 31 Firmlinge zur 
Firmung, neun Firmlinge werden erst nächstes Jahr am 10. Juli 
2021 gefirmt werden. Ab dem 10. Oktober werden in verschie-
denen Gottesdiensten Firmlinge gefirmt. Zuvor treffen sich alle 
Firmlinge am 3. Oktober zu einem Versöhnungsnachmittag im 
Gemeindehaus St. Joseph in Öhringen. Vor den Sommerferien 
hatten einige Firmlinge im Rahmen der Vorbereitung Baumschei-
ben gestaltet und an das Firmlogo an der Treppe zur Empore in 
St. Joseph gehängt. Es lohnt sich einmal vorbeizuschauen.

Kontakt:
Anmeldung zu den Gottesdiensten am Freitag und Sonntag 
und zu Konzerten zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros un-
ter Tel. 07941 9897912 (jeweils bis Freitag, 10 Uhr)
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Die Mi Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Pluspunkt Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt. (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“)

Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 04.10.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
Sonntag, 11.10.
Ab 11.00 Uhr  Api-Tag mit Gottesdienst und anschließendem 

Mittagessen, sowie am Nachmittag Kaffee, Ku-
chen und buntem Programm.

 Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen Gruppen und 
Kreisen im Api-Gemeinschaftszentrum:
Freitag, 02.10.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum
Sonntag, 04.10.
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 07.10.
16.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jungen ab der  

1. Klasse
Donnerstag, 08.10.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren
Sonntag, 11.10.
Ab 11.00 Api-Gemeinschaftstag (s.o.)
Mittwoch, 14.10.
16.00 Uhr Kaffee & Bibelgesprächskreis „Mucklas“
16.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jungen ab der  

1. Klasse
Freitag, 16.10.
20.00 Uhr  BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum
Kontakt: Gemeinschaftspastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhrin-
gen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage: 
www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung:
Sonntag: 10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch: 20:00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag: 19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 04.10.2020
Erntedank-Gottesdient (M. Brusius) mit Kindersegnung, Kinder-
treff und Kinderbetreuung
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Samstag um 12 Uhr 
unter Tel. 07941-7261.

Sonntag, 11.10.2020
Gottesdient (L. Schmidt), Kindertreff und Kinderbetreuung
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis Samstag um 12 Uhr 
unter Tel. 07941-7261.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.emk-oehringen.de
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941-7261,
E-Mail: oehringen@emk.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren beiden Gottesdiensten: um 9.30 
Uhr für Frühaufsteher und um 11.00 Uhr für Langschläfer.
Parallel zu beiden Gottesdiensten findet der Kinder-Gottes-
dienst statt.
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch!
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service 
(07941 69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die Predigt
und andere aktuelle Informationen anhören können.
Die Angebote für Kinder, Teens und Jugendliche finden wie ge-
wohnt statt. Infos dazu gibt es auf der Homepage!
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, 
Weygangstr. 31, Öhringen (07941/985176)
Homepage: http://oehringen.sv-web.de

KreisdiakonieverbandKreisdiakonieverband

Veranstaltung: Wege aus der Duldung
Am Montag, 05.10.2020 findet um 18 Uhr im Stiftsgebäude,  
1. OG, Marktplatz 23 eine Veranstaltung mit dem Flüchtlingsrat 
Baden-Württemberg zum Thema: "Wege aus der Duldung" statt. 
Thematisiert wird die Ausbildungs- und Beschäftigungsduldung 
sowie die Passpflicht und Identitätsklärung. Betroffene und eh-
renamtlich Tätige sind herzlich eingeladen. Bitte kommen Sie mit 
Maske und melden Sie sich bei Cläre Esche an unter: 
c.esche@kdvhok.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online Zusammenkünfte und Bibelkurse
Aufgrund der Pandemie finden unsere Zusammenkünfte weiter-
hin online per Videokonferenz statt. Das Programm hilft, in der 
heutigen unsicheren Zeit positiv zu bleiben.  
Sie müssen kein Zeuge Jehovas sein, um auch teilzunehmen. Wer 
dabei sein möchte, kann Kontakt aufnehmen über www.jw.org 
oder telefonisch unter 07941-8861. Wir rufen Sie gerne zurück.

Freitag, 02.10.2020, 19:00-20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 2. Mose 29-30
Schätze aus Gottes Wort: „Ein Beitrag für Jehova“ 
2. Mose 30:11-16
Unser Leben als Christ: Kannst du einen Beitrag leisten – 
durch den Einsatz deiner Zeit und Kraft? Video „Ein neues Bau-
projekt in Planung“
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Frust und Leberwurst“ gut 100 Auftritte in Folge ausverkauft hat-
ten, war es an der Zeit für das dritte abendfüllende Programm. 
Und endlich ist es soweit: Die Texte sind gefeilt und die Stimmen 
sind geölt, es kann losgehen. In ihrem neuen Programm „Friede, 
Freude, Pustekuchen“ besingen die vier schrillen Perlen aus dem 
Fehlatal alles, was das Leben zu bieten hat und feiern die Hohen-
lohepremiere in Zweiflingen.
Gleich darauf, am 15.11. geht es im Kino weiter. Zum ersten 
Mal präsentieren wir Theater im Kino. Erleben Sie mit "ILLUSIO-
NEN EINER EHE" ein sehenswertes, ebenso hintergründiges wie 
leichtfüßiges Theaterstück rund um die Themen Liebe und Treue, 
Freundschaft und Vertrauen, Wahrheit und Illusionen.
Wie immer, lassen wir das Jahr mit „Graceland – Tribute to Simon 
& Garfunkel“ das Jahr ausklingen. Seit nunmehr 8 Jahren sind die 
beiden ausverkauft, mit Sicherheit wird es auch am 9. Dezember 
2020 so weit sein.
Mit schwäbischer Comedy starten wir 2021 das Kalenderjahr. Die 
Kächeles sind mit Dorftatsch Deluxe am 17.01. im Kino live und in 
Farbe zu erleben. Comedy der Spitzenklasse.
Neues erwartet die Besucher am 21. Februar. „Hearts & Bones“sind 
mit Songs of a century im Scala. Große Songklassiker der 60er, 
70er und 80er in kleiner, aber feiner Besetzung - das ist das Motto 
von „Hearts and Bones“. Freuen Sie sich auf Songs u.a. von den 
Beatles, Janis Joplin, Cyndie Lauper, Gloria Estefan, Leonard Co-
hen, James Taylor und vielen mehr in der Frauenpower Version 
von „Hearts and Bones“!
Im März sind die Legenden im Kino zu hören bei: „Tom Petty talks 
to Bob Dylan“. Die Musik von Tom Petty & Bob Dylan sind Meilen-
steine der Rockgeschichte. Die leicht eingängige, facettenreiche 
Interpretation des American Rock hat es ihnen angetan und lässt 
sie nicht mehr los.
Am 28. März findet dann das vom Mai 20 verlegte Konzert „Sinat-
ra bis Piaf“ statt. Zu hören gibt es die wunderschönen Songs von 
Frank Sinatra, Dean Martin über Charles Aznavour bis hin zu Edith 
Piaf und einige Klassiker aus diversen Musicals, dazu Anekdoten 
zu den Künstlern und den Songs.
Der nächste Außentermin in Zweiflingen steht an und zwar am 9. 
April mit „Hillus Herzdropfa“. Mit ihrer Fähigkeit, auf der Bühne ihr 
Puplikum zu begeistern, reisen sie kreuz und quer durch‘s Ländle 
als selbst ernannte Highländer. Man darf gespannt sein, welche 
Charaktere „Hillus Herzdropfa“ im Programm „Dobblet gmobblet“ 
präsentieren.
Einen Monat später, am 9. Mai gibt es: „Tödlich im Abgang“-Wein-
krimis und Musik Sie mögen Krimis? Sie mögen fetzige Musik? 
Und Sie mögen Wein? Dann sind Sie hier genau richtig, denn wir 
bieten Ihnen alles zugleich! Rudolf Guckelsberger, Sprecher beim 
SWR und einer der beliebtesten Vorleser Deutschlands, wird uns 
an diesem Abend unter dem Motto „Tödlich im Abgang“ eine 
Handvoll köstlich anregender „Mordsgeschichten“ präsentieren.
Den Abschluss der Saison feiern wir dann in Pfedelbacher Nobel-
gusch mit dem Gastspiel eines der beliebtesten Comedyduos des 
Landes: „Dui do on de Sell“ sind am 15. Mai 21 zu erleben mit dem 
Programm: Das Zauberwort heißt BITTE.
Alle Karten gibt es ab sofort bei:
Kino Scala / Öhringen
Buchhandlung Rau / Öhringen
Hohenloher Zeitung / Öhringen
Bäckerei Trunk / Pfedelbach
Und im Internet unter: www.reservix.de 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie im In-
ternet unter:
www.kleinkunstimkino.de 
www.facebook.com/kleinkunstimkino  

Geschichte vor der Haustür. Neues Angebot für 
Orts-, Regional- und Landesgeschichtsforschende 
in Hohenlohe-Franken
Das Projekt „Geschichte vor der Haustür“ richtet sich an alle, die 
sich mit Ortsforschung, Landesgeschichts- oder Regionalfor-
schung in Hohenlohe-Franken beschäftigen oder in Zukunft 
damit auseinandersetzen wollen. Das Angebot vermittelt grund-
legende Fertigkeiten und Kenntnisse und schafft die Vorausset-

Versammlungsbibelstudium: Jesus – der Weg, die Wahrheit, 
das Leben Kap. 134: „Jesus ist am Leben“ 

Sonntag, 04.10.2020, 13:30-15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag: Wie sinnvoll ist dein Leben?
Wachtturm-Bibelstudium: Wartest du auf „die Stadt, die wah-
re Grundlagen hat“? – Hebr. 11:10 Von Abraham lernen wir, was 
uns hilft, geduldig auf die Erfüllung von Jehovas Verheißungen 
zu warten.

Freitag, 09.10.2020 ,19:00-20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 2. Mose 31-32
Schätze aus Gottes Wort: „Flieh vor dem Götzendienst“ 
2. Mo 32:1,4-6,9,10
Unser Leben als Christ: Schätze dein Verhältnis zu Jehova – 
Video: „Bewahre dein Verhältnis zu Jehova“ (Kolosser 3:5)
Versammlungsbibelstudium: Jesus  der Weg, die Wahrheit, 
das Leben Kap. 135: „Der auferweckte Jesus erscheint vielen 
Jüngern“

Sonntag, 11.10.2020, 13:30-15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag: 
Mit Glauben und Mut in die Zukunft blicken
Wachtturm-Bibelstudium: Geh deinen Weg demütig und be-
scheiden mit deinem Gott – Micha 6:8 Wer demütig ist, ist barm-
herzig und mitfühlend. Wir können von Jehova Demut lernen. 
Und aus dem Beispiel von König Saul, dem Propheten Daniel und 
Jesus können wir etwas über Bescheidenheit erfahren.
Private Bibelkurse können per Telefon oder E-Mail durchgeführt 
werden. Kontakt www.jw.org oder 07941-8861.

Kultur – Bildung – Freizeit

Kleinkunst im Kino 2020 / 2021 –  
Wir bleiben, trotz Corona
Lange sah es so aus, als ob wir 
keine Kleinkunst mehr anbie-
ten können. Erst drohte die 
Schließung des Scala – das 
konnte aber dank der Firma 
Gauer abgewendet werden. 
Dann kam der unsägliche Co-
rona-Virus über uns.
Wir haben uns aber trotz al-
ler Schwierigkeiten dazu ent-
schlossen, weiterzumachen, 
denn auch die Kultur ist sys-
temrelevant und bietet vielen 
Menschen einfach schöne und 
unbeschwerte Stunden und 
das ist in dieser Zeit besonders 
wichtig.
Aufgrund der Abstandsregeln 
können wir aktuell nur zwi-
schen 60 & 70 Personen ins 
Kino lassen. Dass wir damit 
nicht wirtschaftlich arbeiten 
können, ist klar. Nur dank der 
Unterstützung unserer Partner 
ist es möglich, dass Kleinkunst 
im Kino auch 2020/2021 stattfinden kann.
Los geht es am 18. Oktober mit Bastian Semm - CASH - a sin-
ger of songs.
Eine musikalische Lesereise in das Herz von Johnny Cash. Bastian 
Semm hat das Publikum schon zweimal im Kino begeistert, umso 
mehr freut es uns, dass wir ihn erneut präsentieren dürfen.
Die erste Außenveranstaltung gibt es dann am 14.11. in der 
Zweiflinger Gemeindehalle. Die schrillen Fehlaperlen sind da. 
Nachdem die Schrillen Fehlaperlen mit ihrem Programm „Liebe, 
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zungen für eine erfolgreiche selbständige Beschäftigung mit 
diesen Themen.
Digitaler Eröffnungsabend „Ortsgeschichte im Gespräch“ am Frei-
tag, 16. Oktober, 18-19.30 Uhr
Anmeldung über 
E-Mail: hzaneuenstein@la-bw.de oder Tel.: 07942/94780-0

Limes-Fotowettbewerb
Unter dem Motto "Du bist 
Welterbe" richtet der Verein 
Deutsche Limes-Straße e. V. 
vom 01.03.-30.11.2020 einen 
Fotowettbewerb aus. Ziel des Wettbewerbs ist es, neue und un-
gewöhnliche Perspektiven auf das Welterbe Obergermanisch-
Raetischer Limes zu gewinnen und diese zu teilen: Die fünf bes-
ten Fotos werden auf der Internetseite und in der Neuauflage der 
Imagebroschüre der Deutschen Limes-Straße präsentiert. Zusätz-
lich sind attraktive Preise zu gewinnen! 
1. Preis:  Ein Gutschein für zwei Personen für eine Übernachtung 

inkl. Frühstücksbuffet im H+Hotel und Besuch der Limes-
Thermen in Aalen sowie eine Familieneintrittskarte für 
ausgewählte Museen am Limes.

2. Preis:  Ein Buch „Welterbe in Baden-Württemberg“ sowie eine 
Familieneintrittskarte für ausgewählte Museen am Limes.

3. Preis:  Eine Familieneintrittskarte für ausgewählte Museen am 
Limes.

Alle Informationen zum Fotowettbewerb finden Sie auch unter 
www.limesstrasse.de

Theatergruppe Michelbach informiert
Liebe Theaterfreunde, wie bereits angekündigt findet nun ein wei-
terer Termin zur Kartenrückgabe für die ausgefallenen Aufführun-
gen im Frühjahr statt. Der Termin der Rückgabe ist am 21.10.2020 
von 18:30 – 20:00 Uhr im Gemeindesaal in Michelbach.
Die Erstattung findet nur gegen Vorlage der Karten statt. Kommt 
bitte mit Maske und haltet die Corona-Vorgaben und den not-
wendigen Abstand ein.
Die Theatergruppe bedankt sich nochmals bei zahlreichen Thea-
terfreunden, die auf die Rückgabe des Eintrittsgeldes verzichtet 
haben – wir werden dieses nicht in unserer Kasse verschwinden 
lassen, sondern dorthin geben, wo es dringend benötigt wird.

Stadtbücherei ÖhringenStadtbücherei Öhringen

Am Tag der Deutschen Einheit, 3. Oktober, geschlossen
Die Stadtbücherei bleibt am Samstag,   
3. Oktober, geschlossen.
Auch der Medienrückgabekasten steht vom  
2. Oktober, 18 Uhr bis 5. Oktober, 9 Uhr, nicht 
zur Verfügung.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Teneriffa
Auf den Spuren der Zeppeline: 
Mit dem Fahrrad vom Strohgäu nach Teneriffa (Diavortrag)
Am Mittwoch, 7. Oktober, 19.30 
Uhr, findet im katholischen 
Gemeindesaal in Neuenstein 
ein Diavortrag von Sybille und 
Thomas Schröder statt. Auf den 
gut 3500 km vom Strohgäu 
durch Zentral- und Südfrank-
reich, über die Pyrenäen, quer 
durch die spanische Península 
und zum Schluss noch über 
Gran Canaria bis nach Tenerif-
fa wurde ihnen klar: Das ist ziemlich genau halb so weit wie die 
Luftlinie nach Amerika. Auf ganz ähnlicher Route flogen einst die 

 
 Foto: pr

Zeppeline. Dazu gibt es eine Menge Hintergrund-Informationen 
und spannende Geschichten über die frühen Transatlantik-Pio-
niere, die mit ihren Erkenntnissen das damalige Weltbild auf den 
Kopf stellten. Abendkasse: 8,00 €.
Konflikt
Keep Cool - Konflikte verstehen und gewinnbringend lösen
Am Donnerstag, 22. Oktober, 18.30 bis 21.30 Uhr, findet ein 
Abendseminar mit Michael Schwelling, Systemischer Berater, 
Trainer und Coach, statt. Enttäuscht? Frustriert? Genervt? Wo im-
mer Menschen miteinander zu tun haben, kann es zu Reibereien 
und Missverständnissen kommen, die auf Dauer belastend sind. 
Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über bewährte Strate-
gien und Fertigkeiten, die geeignet sind, Konflikte zu entschär-
fen. In einer angeregten und möglicherweise heiteren Kursatmo-
sphäre lernen die Teilnehmenden anhand von Fallbeispielen und 
exemplarischen Situationen nützliche Werkzeuge und praktische 
Vorgehensweisen kennen, die sie darin unterstützen, mit nega-
tiver Kritik angemessen umzugehen, schwierige Situationen in 
Beruf und Privatleben zu meistern und ihre Interessen adäquat 
zu vertreten. Ziele (unter anderem): Bestehende Konflikte auflö-
sen, Notwendige Konflikte anpacken, Überflüssigen Konflikten 
vorbeugen, Eigene Interessen angemessen vertreten, Denk- und 
Handlungsmuster verstehen, Modelle der Konfliktlösung gezielt 
einsetzen, Negativ-Spiralen durchbrechen. Die Kursgebühr be-
trägt 22 Euro. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Vom Pilgern und Wallfahren. Die Geschichte des Wallfahrts-
wesens in Baden-Württemberg
Museum nach Feierabend „der besondere Museumsabend“
Vergnügliche Kurzführungen 
oder Vorträge zu ausgesuch-
ten Themen jeden 2. Mittwoch 
im Monat.
Mittwoch, 14. Oktober,   
18:30 Uhr
Der Südwesten ist voller Wall-
fahrts- und Pilgerorte. Doch 
heute ist kaum mehr bewusst, 
in welchem Zusammenhang 
die Pilgerorte zueinander ste-
hen. Ein dichtes Netz theologisch und geschichtlich verbundener 
Orte bildete bis zur Reformation einen Hauptbestandteil der sak-
ralen Landschaft. Was ist Wallfahrt? Und was ist eine Pilgerfahrt? 
Wie entwickelten sich Wallfahrten und Pilgerfahrten im Laufe der 
Jahrhunderte? Der Vortrag geht auf kleine wie große Pilgerorte 
ein und schafft einen Gesamtüberblick von den ersten Wallfahr-
ten bis ins Jahr 2020.
Anmeldung erforderlich!
Referent: Jeff Klotz, Archäologe und Museumsleiter, Römermuse-
um Remchingen und Archäologisches Museum Pforzheim
Weygang-Museum, Karlsvorstadt 38, 74613 Öhringen.
Tel. 07941 - 35394, www.weygang-museum.de
Kooperationspartner: Volkshochschule Öhringen
Museum nach Feierabend "der besondere Museumsabend"
Vergnügliche Kurzführungen oder Vorträge zu ausgesuchten 
Themen jeden 2. Mittwoch im Monat.
Mittwoch, 14. Oktober, 18:30 Uhr
Vom Pilgern und Wallfahren. Die Geschichte des Wallfahrts-
wesens in Baden-Württemberg. 
Der Südwesten ist voller Wallfahrts- und Pilgerorte. Doch heute 
ist kaum mehr bewusst, in welchem Zusammenhang die Pilger-
orte zueinanderstehen. Ein dichtes Netz theologisch und ge-
schichtlich verbundener Orte bildete bis zur Reformation einen 
Hauptbestandteil der sakralen Landschaft. Was ist Wallfahrt? Und 
was ist eine Pilgerfahrt? Wie entwickelten sich Wallfahrten und 
Pilgerfahrten im Laufe der Jahrhunderte? Der Vortrag geht auf 
kleine wie große Pilgerorte ein und schafft einen Gesamtüber-
blick. Von den ersten Wallfahrten bis ins Jahr 2020. 

 
Was ist der Unterschied zwischen 
Wall- und Pilgerfahrt? Informati-
onen dazu gibt es im Weygang-
Museum Foto: pr
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Unsere Kameraden konnten   
zusätzlich 2 Rettungswagen 
und einen Krankentransport-
wagen (LNA Zubringer) beset-
zen.
Beim Verkehrsunfall wurden 
insgesamt 7 Personen teilw. 
schwer verletzt. 
Vielen Dank allen beteiligten 
Einsatzkräften!

Lust bekommen, bei uns mitzumachen? 
Einfach bei uns melden: kontakt@drk-oeringen.de.  
Das ganze Team freut sich schon auf Verstärkung.
#EinStarkesTeam
#SetzeEinZeichen

Die Naturfreunde e.V. Ortsgruppe ÖhringenDie Naturfreunde e.V. Ortsgruppe Öhringen

Naturfreunde im Limpurger Land

 
Abschlussrast auf dem Einkorn Foto: pr

Auch in Coronazeiten ist Wandern noch problemlos möglich, 
wenn die Bedingungen stimmen. So konnten die Naturfreunde 
mit den Wanderführern Gertrud und Olaf Norkus vom Startpunkt 
Einkorn bei Schwäb. Hall die weite Aussicht über das Kochertal 
und den Schwäbisch-Fränkischen Wald bei herrlichem Wetter 
genießen. Eine Säule aus aufeinandergeschichteten Bohrker-
nen ließ die Gruppe erahnen, welche gewaltigen Kräfte gewirkt 
haben mussten, um dieses Land über den Spiegel des früheren 
Urmeeres emporzuheben. Ein Gedenkstein im Wald erinnerte an 
die Zeit, als Haller Bürger in selbstgebauten Segelflugzeugen den 
Gipfel für ihre Flüge nutzten, die nicht immer glimpflich verliefen, 
so stürzte hier 1935 ein junger Pilot tödlich ab. Weiter ging es ge-
nussreich auf schattigen Waldwegen zum Bombensee. Dort übte 
zunächst die deutsche Luftwaffe und nach danach die US-Luft-
waffe den Bombenabwurf. Das Gebiet war gesperrt und wurde 
streng bewacht. Nach Ende der militärischen Aktivitäten „erober-
ten“ immer mehr US- Soldaten das Gelände für Freizeitaktivitäten, 
natürlich nach gründlicher Räumung, denn Blindgänger und Mu-
nitionsreste waren weit verstreut. Nach Abzug des Militärs wurde 
das Gelände frei zugänglich und ist heute beliebtes Ausflugsziel, 
nicht nur für Wanderer, sondern auch für Gleitschirmflieger. Noch 
eine kurze Rast bei der Teufelskanzel und die Wanderer gelang-
ten wieder zum Ausgangspunkt, wo ein schattiger Biergarten zur 
Einkehr einlud.

Jazz-Club Öhringen e.V.Jazz-Club Öhringen e.V.

Sugar Foot Stompers: „Classic Jazz“
Freitag 16.10.2020, 20 h, Landhotel Küffner, Pfedelbach, 
Max-Eyth-Str. 8. Änderungen vorbehalten / Eintritt: 15 € / 
Mitglied 5 €
Die Band THE SUGAR FOOT STOMPERS aus Lörrach besteht aus 8 
Musikern, welche mittlerweile auf eine fast 40-jährige Geschichte 

 
 Foto: rf

Referent: Jeff Klotz, Archäologe und Museumsleiter, Römermuse-
um Remchingen und Archäologisches Museum Pforzheim
Weygang-Museum
Karlsvorstadt 38, 74613 Öhringen
Tel. 07941 - 35394
www.Weygang-Museum.de
Kooperationspartner: Volkshochschule Öhringen
Anmeldung erforderlich!

Vereine

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden DPSG-Pfadfinder
(Truppraum: Am Cappelrain 6, 74613 Öhringen)
- Wölflinge (7–10 Jahre): Donnerstag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
- Jungpfadfinder (10–12 Jahre): Mittwoch, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Pfadfinder (13–16 Jahre): Dienstag, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Rover (ab 16–21 Jahre): Kontakt: rover@dpsg-oehringen.de
Infos und Kontaktaufnahme:
www.dpsg-oehringen.de, kontakt@dpsg-oehringen.de
Altpapiersammlung 17.10.2020
Dieses Jahr ist alles anders. Und so auch bei der Altpapier-
sammlung der Pfadfinder. Nachdem die Sammlung im Frühjahr 
ausfallen musste, dürfen wir (nach derzeitigem Stand) unsere 
Sammlung am 17. Oktober durchführen. Jedoch auch hier mit 
Änderungen. Leider dürfen wir unseren Service, Altpapier aus 
dem Haus zu holen, nicht anbieten. Das Altpapier muss draußen 
liegen! Wenn Papier auf der Terrasse liegt und wir das Haus nicht 
betreten müssen, geht das auch. Anlieferer, die direkt zu den 
Containern kommen, sollen im Auto sitzen bleiben – wir holen 
das Papier aus dem Kofferraum. Natürlich kann sich an der Situa-
tion jederzeit etwas ändern. Bitte daher unbedingt auf Beiträge in 
der Tageszeitung achten! Ab Anfang Oktober ist auch wieder un-
ser Handy zu erreichen – besonders für den Tag der Sammlung, 
falls Altpapier liegen geblieben sein sollte etc. 0177/490 30 22.

Diabetiker Baden-WürttembergDiabetiker Baden-Württemberg

Vorübergehend keine Veranstaltungen im Hohenlohekreis
Pandemiebedingt wird es auch im Herbst keine Veranstaltungen 
der Diabetiker-Treffs geben. Trotzdem können sich Menschen mit 
Diabetes in allen Fragen rund um ihren Diabetes weiterhin an die 
ehrenamtlichen Ansprechpartner des DBW Diabetiker Baden-
Württemberg e.V. wenden. Dies sind:
• Für Fragen zur Ernährung und Behandlung des Diabetes:   

Diabetes Guide Rolf Kadau, Tel. 07949 3479928,   
E-Mail rolf.kadau@ddf.de.com.

• Für Fragen zu den Diabetiker-Treffs, zu sozialen Problemstellun-
gen im Zusammenhang mit Diabetes (z.B. Schwerbehinderung, 
Fahrerlaubnis, Arbeitsplatz und Beruf, Versicherungen, Kinder-
garten und Schule), zur Mitgliedschaft im DBW, usw.: Bezirks-
vorsitzender und Sozialreferent Reiner Hub, Tel. 07941/61615, 
E-Mail r.hub@diabetiker-bw.de.

Weitere Informationen zur Arbeit des Selbsthilfeverbands finden 
Ratsuchende auf www.diabetiker-bw.de.

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Verkehrsunfall in Ernsbach
Am Abend des 23.09. wurde die Unterstützungsgruppe Rettungs-
dienst unseres Ortsvereins um 21:00 Uhr zu einem Verkehrsunfall 
in Ernsbach alarmiert.
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zurückblicken können. Anfang der 1980er Jahre, hervorgegan-
gen aus der Schülerband des Hebelgymnasiums Lörrach, orien-
tieren sich die Musiker stilistisch am traditionellen Jazz, der seine 
Wurzeln hauptsächlich im New Orleans und Chicago Stil hat. Sie 
spielen vor allem klassischen Jazz aus den 1920er Jahren, wie er 
von Louis Armstrong, Jelly Roll Morton, Joe King Oliver, Clarence 
Williams und einigen anderen Begründern des frühen Jazz ge-
spielt wurde. https://sfs-loerrach.de/
Aktuelle Informationen vom Jazzclub
Momentan hat kaum ein Musiker etwas zu lachen, daher haben 
wir bereits zwei unserer leider wegen Corona ausgefallenen 
Konzerte irgendwie in Videoform gebracht und wünschen viel 
Freude, wenn Sie daran teilhaben wollen - siehe: www.jazzclub-
oehringen.de.
Unsere geplante Veranstaltung vom Freitag, 25. September 2020, 
20 h, im Landhotel Küffner, Pfedelbach, Max-Eyth-Str. 8 wird 
coronabedingt auf Freitag, den 13. November 2020, verscho-
ben und auch wieder mit 5 Kameras eingefangen, zur späteren 
Ausstrahlung im Netz. Wenn mal wieder Lust auf ein stimmiges 
Livekonzert da ist, bitte einfach anmelden unter: info@jazzclub-
oehringen.de. Wir erfüllen die Vorgaben, haben ein im Vorhinein 
festgelegtes Programm sowie fest zugewiesene Sitzplätze unter 
Beachtung der Abstandsregeln und Maskenpflicht (beim Eintritt 
sollten Masken getragen werden), die zulässige Gästezahl ist lei-
der etwas beschränkt.
Mit besten musikalischen Grüßen wünschen wir Gesundheit und 
freuen uns auf ein Wieder-Sehen und -Hören.  

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

Kinderchöre, Jugendkantorei und Stiftskantorei singen wieder!
Seit Ende September treffen sich die Kinderchöre und die Ju-
gendkantorei der Evangelischen Kirchengemeinde wieder zum 
Singen – in kleineren Gruppeneinheiten und mit verkürzter Dau-
er. Das funktioniert – trotzdem freuen sich alle, wenn die Chöre 
irgendwann wieder als komplette Gruppen singen dürfen. Da 
beim Singen der Abstand von 2 m seitlich und 2,5 m nach vorne 
und hinten eingehalten werden muss, sind Auftritte im Gottes-
dienst und in Konzerten für unsere Kinderchöre im Moment nicht 
realistisch. Evtl. ergibt sich im Winter doch noch eine Möglichkeit 
zum Singen im Freien. Es bleibt spannend!
Eltern von Kindern, die neu dazu kommen wollen, melden sich 
bitte unbedingt vorher bei Stefanie Breidenbach im Bezirkskan-
torat (Tel. 648059 oder bezirkskantorat.oehringen@t-online.de)
Auch die Stiftskantorei probt wieder donnerstags und an eini-
gen Sonderterminen. Wegen der großen Mitgliederzahl können 
immer nur Teilgruppen für kürzere Zeit zusammenkommen, in 
festgelegten Intervallen muss der zum Glück sehr voluminöse 
Probensaal im Mehrgenerationenhaus gründlich durchgelüftet 
werden. Wegen der einzuhaltenden Abstände bietet sich der 
Hochchor der Stiftskirche als Standort für Aufführungen an. Die 
Vorgaben der Landesregierung und der Landeskirche für Ensem-
bleproben sind klar und streng, bieten aber gerade deshalb die 
Hoffnung, dass so eine kontinuierliche Arbeit über den Winter 
möglich ist.
Der Stiftschor wird dennoch vorerst weiter pausieren.

Kneipp- und Naturheilverein ÖhringenKneipp- und Naturheilverein Öhringen

Spaziergang zum Kneippbecken
Am Sonntag, 4. Oktober 2020, 
lädt der Kneipp- und Naturheil-
verein Öhringen zu einem Spa-
ziergang zum Kneippbecken 
im Hofgarten ein. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr an der Hohen-
loher Scheune in der Cappel-
aue. Gerne zeigen wir Ihnen in 
diesem Rahmen verschiedene 
Kneipp-Anwendungen.

 
Kneippen im Hofgarten  
 Foto: S. Peters

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – HohenloheTalent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

Tauschen und Plauschen
Am Montag, 05.10.2020 findet der nächste Tauschplausch in 
Öhringen statt. Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Jugendkultur-
haus Fiasko, Büttelbronner Str. 31 (ca. 200 m hinter dem dm-Dro-
geriemarkt) am Ende der Straße. 
Tauschkreis bedeutet geldfreie Nachbarschaftshilfe und 
Tauschmöglichkeiten für jedermann. Ob Alt oder Jung, Arm oder 
Reich, jeder kann mitmachen, denn jeder kann etwas oder hat et-
was anzubieten. Wenn Sie Fragen haben oder mitmachen möch-
ten, sind Sie herzlich zu unseren Treffen eingeladen und lernen 
neue Leute bei einem netten Abend kennen. Oder Sie besuchen 
uns im Internet unter www.tauschkreis-sha.de.

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

REHA-SPORT Wassergymnastik
Wir starten am Donnerstag, 24. September, 19:00 Uhr
WEITERE INFOS WEGEN CORONA - bitte lesen Sie die nachfolgen-
den Informationen aufmerksam durch:
• Die maximale Teilnehmerzahl ist derzeit 55 Personen.
• Voraussetzung ist eine gültige Verordnung vom Arzt die ge-

nehmigt ist.
• Die Unterschriften zur Teilnahme sind nur in dem Zeitraum von 

18:45 Uhr bis 19:15 Uhr zu leisten, wer später kommt hat keine 
Möglichkeit an der Wassergymnastik teilzunehmen.

• Dampfbad und Salzgrotte sind gesperrt!!!
• Spind-Karten werden personalisiert und nummeriert an die 

Teilnehmer gegen 10 € Pfand ausgegeben. Wer die Karte ver-
gisst, kann an dem Tag nicht teilnehmen.

• Zugang in den Umkleidebereich des Rendelbads ab 19:00 Uhr 
nur mit dem obligatorischen Mund-Nasen-Schutz. Dieser 
muss bis zum Spind getragen werden.

• Föne im Bad sind wegen Corona ausgeschaltet.
• Im Bad gilt natürlich Abstand halten. Nach dem RehaSport ist 

das Rendelbad zügig zu verlassen.
• Die Spind-Karte bleibt Ihnen bis zum Schluss der Hallenbad-

Saison erhalten.
• Das Pfand wird gegen Rückgabe der Karte zurückgegeben.
Der Abteilungsleiter
TSG Reha-Sport Abteilung

Neues aus der Wirtschaft

Gut gerüstet für sichere Strom- und Gasnetze
Um einen sicheren Netzbetrieb zu gewährleisten, hat die EnBW 
für insgesamt rund 1,5 Millionen Euro den Fuhrpark seiner Be-
triebsstelle in Öhringen erweitert: Den Mitarbeiter*innen stehen 
dort ab sofort ein neuer Kabelmesswagen sowie ein neuer Steiger 
nebst Anhängern mit Notstromaggregaten und einer Notstrom-
trosse zur Verfügung, um im Bedarfsfall kurzfristig Fehlerstellen 
lokalisieren und eine Ersatzversorgung einrichten zu können.  
Im Beisein von Oberbürgermeister Thilo Michler hat Netze BW-
Geschäftsführer Martin Konermann heute die neuen Fahrzeuge 
mitsamt ihrem Material an den Standortverantwortlichen für den 
Technischen Service in Öhringen, Kevin Käppler, offiziell überge-
ben. „Vor allem zwei Kriterien sprechen für die Investition in diese 
Sonderfahrzeuge: Versorgungssicherheit und Arbeitssicherheit. 
So sind wir in der Lage, schnell und zuverlässig die notwendigen 
Arbeiten in den Versorgungsnetzen durchzuführen und auch in 
Zukunft für die Kunden und unsere kommunalen Partner eine 
hohe Versorgungssicherheit zu gewährleisten. Zum anderen er-
höhen wir durch geeignete Gerätschaften mit höchsten techni-
schen Standards auch für unsere Monteurinnen und Monteure 
die Sicherheit bei ihren Einsätzen", sagt Martin Konermann.
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Dachser trotzt der Corona-Krise und setzt auf 
Ausbildung
Anfang September starteten elf Auszubildende in der Dachser 
Niederlassung in Öhringen. Sie erlernen die Berufe Kaufmann/-
frau für Spedition und Logistikdienstleistung, Fachlagerist und 
Berufskraftfahrer.
"Ausbildung bedeutet für uns langfristiges Engagement. Deshalb 
setzen wir auch in herausfordernden Zeiten weiter auf die Quali-
fi zierung und fördern unseren Logistik-Nachwuchs", sagt Nieder-
lassungsleiter Marc Bohlender. "Trotz der Corona-Krise stellen wir 
weiter Auszubildende ein, denn eine gute Mannschaft aus moti-
vierten und gut ausgebildeten Mitarbeitern ist für uns das A und 
O."
"Ich freue mich, dass Dachser in die Zukunft unserer jungen 
Öhringer investiert und ihnen eine berufl iche Perspektive bietet", 
sagt Oberbürgermeister Thilo Michler. "Gerade in den unsicheren 
Zeiten von Corona, ist jeder sichere Arbeitsplatz eine wichtige 
Stärkung unserer Stadt." 
Die Ausbildungsquote in der Dachser Niederlassung Öhringen 
liegt bei 12 Prozent. Insgesamt beschäftigt Dachser in Öhringen 
216 Mitarbeiter. Über alle Jahrgänge hinweg befi nden sich 26 
junge Menschen am Standort in Ausbildung oder absolvieren ein 
Studium. 

In letzter Minute

Sprechtag im Hohenlohekreis für Unternehmen 
aus dem Handwerksbereich und bei Existenz-
gründung
Am Donnerstag, 8. Oktober 
2020 findet ein Sprechtag der 
Handwerkskammer Heilbronn-
Franken im Landratsamt 
Hohenlohekreis statt.
Der Sprechtag dient als Bera-
tungsmöglichkeit für die Handwerksbetriebe sowie für Exis-
tenzgründer und Existenzgründerinnen im Hohenlohekreis. Im 
Mittelpunkt dieses Dienstleistungsangebots stehen die Informa-
tionen zu öff entlichen Finanzhilfen, die Beurteilung von Unter-
nehmenskonzepten, die Prüfung der Tragfähigkeit an Existenz-
gründungen und das Thema Betriebsnachfolge. 
Durchgeführt wird die kostenlose Beratung von Andreas Wein-
reich, Unternehmensberater bei der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken. Terminvereinbarung über die W.I.H.-Wirtschafts-
initiative Hohenlohe GmbH unter Telefon: 07940 18-573 oder 
E-Mail: info@wih-hohenlohe.de. Weitere Beratungsangebote und 
Veranstaltungen fi nden Sie unter www.wih-hohenlohe.de. 

Dritter Frauenwirtschaftstag im Hohenlohekreis 
am 16. Oktober 
Vortrag Mein Stress und Ich, 
eine Liebesbeziehung? findet 
online statt
Im Hohenlohekreis fi ndet am 
Freitag, 16. Oktober 2020 von 9 
bis 11 Uhr der dritte Frauenwirt-
schaftstag statt. Aufgrund der Corona-Pandemie wird die Veran-
staltung zum ersten Mal online angeboten. 
Referentin Manuela Rukavina spricht über das Thema „Mein 
Stress und Ich, eine Liebesbeziehung.“ Als Soziologin, Anwende-
rin der Positiven Psychologie und Coach gibt sie einen Überblick 
über den aktuellen Stand der Stressforschung und die positive 
Seite von negativen Emotionen und Stress.  Im Vortrag blickt sie 
auf resiliente Wege, Kraft zu erhalten, Energie zu schöpfen und 
den eigenen Stress nicht als Feind zu betrachten.  Hierbei stehen 
die eigenen Rollen, Bedürfnisse, Werte und Emotionen im Mittel-

WW..II..HH.. –– WWiirrttsscchhaaffttssiinniittiiaattiivvee HHoohh

SSpprreecchhttaagg iimm HHoohheennlloohheekkrreeiiss ffüürr UUnntt
bbeeii EExxiisstteennzzggrrüünndduunngg 

Am Donnerstag, 08. Oktober
Franken im Landratsamt Hohenlohekreis

Durchgeführt wird die kostenlose Beratu
bei der Handwerkskammer Heilbronn-

hohenlohe.de. 
hohenlohe.de. 

25.09.2020
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SSpprreecchhttaagg iimm HHoohheennlloohheekkrreeiiss ffüürr UUnntt
bbeeii EExxiisstteennzzggrrüünndduunngg 

Am Donnerstag, 08. Oktober
Franken im Landratsamt Hohenlohekreis

„Diese Investition ist auch für uns als Kommune sowie für die ge-
samte Region ein wichtiges Signal. Es zeigt uns einmal mehr, dass 
die Netze BW das Thema Versorgungssicherheit ernst nimmt. Es 
ist gut zu wissen, einen starken Partner an unserer Seite und in 
unserer Nachbarschaft zu haben, der die Dinge seriös angeht“, 
freut sich auch Oberbürgermeister Michler über die Neuanschaf-
fungen des Netzbetreibers.

Trainingsanlage für Feuerwehrleute

Mehr Sicherheit für Öhringen durch neue Einsatzfahrzeuge für die 
Stromversorgung, sowie eine Brandübungsanlage für die Feuerwehr
 Foto: Netze BW

Im Zuge der Erweiterung ihres Fuhrparks in Öhringen hat die 
Netze BW außerdem eine neue Brandübungsanlage angeschaff t, 
welche der Netzbetreiber den Feuerwehren in der Region kosten-
frei zur Verfügung stellt, um Löscheinsätze mit Atemschutzgerä-
ten unter Realbedingungen trainieren zu können. Durch die spe-
zielle Ausstattung sensibilisiert die Anlage die Feuerwehren vor 
allem für die Besonderheiten von Bränden im Zusammenhang 
mit Strom und Gas. „Auf diese Weise können wir einen zusätzli-
chen Beitrag leisten, die Professionalität der Feuerwehr und da-
mit die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger der Region weiter 
zu erhöhen“, erklärt Martin Konermann.

Netze BW startet mit der Umsetzung des Projektes 
„Wasserstoff -Insel Öhringen“
Erste vorbereitende Baumaßnahmen auf dem Betriebsgelän-
de in der Meisterhausstraße
Es geht los: Auf dem Betriebsgelände der Netze BW GmbH in 
der Meisterhausstraße in Öhringen sind die ersten Aktivitäten 
zur Umsetzung der „Wasserstoff -Insel Öhringen“ zu beobachten. 
Zunächst wird die Baustelle eingerichtet, ein Bauzaun aufgestellt 
und die Flächen für den Aufbau der Anlagen vorbereitet. Schritt-
weise folgen der Tiefbau für die Fundamente sowie für die Ver-
legung der notwendigen Versorgungsleitungen. Das Herzstück 
des Projektes – der Elektrolyseur – wird dann zu einem späteren 
Zeitpunkt angeliefert.
Im Rahmen des Netze BW-NETZlabors „Wasserstoff -Insel“ wird ein 
örtlich begrenztes Gebiet vom bestehenden Erdgasnetz abge-
trennt und eigenständig versorgt – quasi wie eine Insel innerhalb 
des Netzes. In diesem Gebiet wird dem Erdgas dann nach und 
nach bis zu 30 Prozent Wasserstoff  beigemischt. Der Wasserstoff  
wird mit Hilfe des Elektrolyseurs auf dem Gelände der Netze BW 
erzeugt. Diese Anlage nutzt dabei regenerativ erzeugten elektri-
schen Strom, um Wasser in seine chemischen Bestandteile Sauer-
stoff  und Wasserstoff  aufzuspalten. Das mehrjährige Projekt glie-
dert sich in zwei Phasen. Es beginnt in der eigenen Betriebsstelle 
der Netze BW und wird dann im zweiten Schritt auf die umlie-
genden Straßen – das „Wasserstoff -Insel“-Gebiet – ausgeweitet. 
Dazu gehören die Kernstraße sowie Teile der Rymannstraße, der 
Goppeltstraße, der Alten Straße und der Meisterhausstraße.
Die Netze BW freut sich, hier in Öhringen zusammen mit den 
Anwohnern aus dem „Wasserstoff -Insel“-Gebiet Energiewende-
Geschichte zu schreiben. 
Interessierte können sich unter: wasserstoff -insel@netze-bw.de 
oder Telefon: 0711 289-89178 gerne an das Projektteam wenden.
Weitere Informationen zum Projekt auch unter: 
www.netze-bw.de/unsernetz/netzinnovationen/wasserstoff-
insel 
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punkt. Alle Teilnehmenden werden kompakt und humorvoll mit 
einem umfangreichen Methodenkoff er ausgestattet, der prak-
tisch noch am selben Tag angewandt werden kann.

Anmeldungen zum kostenfreien Vortrag sind telefonisch (Tel. 
07131 3825-333) oder per E-Mail (frauundberuf@heilbronn-fran-
ken.com) bis zum 8. Oktober möglich.  Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Die Veranstaltung fi ndet mit einem kostenlosen, gut zu 
bedienenden Tool statt. Die Teilnehmenden benötigen ein inter-
netfähiges Endgerät. Der Zugangslink zum Betreten des virtuel-
len Raums wird eine Woche vor der Veranstaltung verschickt.  

Gemeinsame Veranstalter der Frauenwirtschaftstage im Hohen-
lohekreis sind neben der W.I.H.-Wirtschaftsinitiative Hohenlohe 
GmbH, dem Landratsamt Hohenlohekreis und dem Jobcenter 
noch die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken, die 
Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim und das 
Regionalbüro für berufl iche Fortbildung.

Hintergrundinformationen: 

Jedes Jahr im Herbst organisiert das Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau die Frauenwirtschaftage in Baden-
Württemberg. Damit soll die große Bedeutung der Frauen für 
das Wirtschaftsleben Baden-Württembergs aufgezeigt werden. 
Denn Frauen stellen einen bedeutenden Wirtschaftsfaktor dar. 
Als Unternehmerinnen, Fach- und Führungskräfte, Wissenschaft-
lerinnen oder Forscherinnen gestalten sie aktiv Wirtschaft und 
Gesellschaft mit.

Landesweit werden vom 14. bis 17. Oktober zahlreiche Work-
shops, Kongresse, Beratungen und Vorträge für Unternehmen 
und interessierte Frauen und Männer durch Veranstalter vor Ort 
angeboten. Das diesjährige Schwerpunktthema lautet „Female 
Leadership – Chefi nnen gesucht!“.

Das Spendenportal

Innovationspark „Künstliche Intelligenz“
Metropolregion Rhein-Neckar soll Standort werden

Eine große Chance bietet sich der Me-
tropolregion Rhein-Neckar mit dem 
vom Land Baden-Württemberg ge-
planten „Innovationspark Künstliche 
Intelligenz“. Laut Landesregierung 
Baden-Württemberg soll er so konzi-
piert werden, dass er sowohl national 
als auch international etablierte Un-
ternehmen, Start-ups, Forschungs-
akteure, Fachkräfte und Investoren 
anzieht. Zahlreiche Vertreter von Wirt-
schaft, Wissenschaft und Politik haben 
eine Interessensbekundung für die 
Region Rhein-Neckar als Standort 
unterzeichnet. Sie wurde Minister-
präsident Winfried Kretschmann ver-
gangene Woche bei seinem Besuch 
der Vorstandsklausur des Vereins Zu-
kunft Metropolregion Rhein-Neckar 
(ZMRN e.V.) in Ketsch überreicht.  Die 
Unternehmer, Hochschulrektoren, 

Oberbürgermeister und Landräte aus 
der Metropolregion Rhein-Neckar 
sind überzeugt, dass die Region der 
ideale Standort für den Innovations-
park KI ist. Die Umgebung bietet mit 
22 Hochschulen und rund 30 inter-
national renommierten Forschungs-
institutionen innovatives Potenzial. 
Mit Global Playern wie ABB, BASF, 
SAP, Freudenberg oder Roche sind 
in der Metropolregion Rhein-Neckar 
auch schon zahlreiche Anwender von 
künstlicher Intelligenz angesiedelt.
Eine Standortauswahl für den Innova-
tionspark durch die Landesregierung 
Baden-Württembergs erfolgt aller 
Voraussicht nach frühestens im Jahr 
2021. Derzeit läuft eine Machbarkeits-
studie für das Vorhaben.

www.m-r-n.com/presse 

VRRN-Verbandsvorsitzender Stefan Dallinger, MP Winfried Kretschmann und ZMRN-Vor-
standsvorsitzender Michael Heinz (v.l.n.r.)                   Quelle: ZMRN / Klaus Hecke

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de

– Anzeigen –

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
Telefax: 07264 1826 
E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Auflage als ePaper unter www.
lokalmatador.de/epaper/. 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
nachrichten@oehringen.de

Gendergerechte Sprache: Wir 
beschränken uns in der Schreib-

weise auf die männliche Form, 
um eine möglichst ein fache Les-
barkeit zu gewährleisten.

Verantwortlich für den  
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

Dipl.-Ing. sucht 3- bis 4-Zimmer-
Wohnung zum Kauf in Verren-
berg + 10 km Umkreis.
Finanzierung gesichert!

Angebote bitte an Hahn + Keller,
Telefon 0711 - 93318370

Herr und Frau W. suchen für sich
und ihr Kind ein großes Haus bis
850.000 € in Verrenberg und 10
km Umkreis.

Teilen dieser Ausgabe liegten Prospekte der folgenden Firmen bei:

Messe Sindelfingen GmbH
Vitalis Gesundheitszentrum
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

198,00 € DEAL

178,00 €
2%Cashback

Bastian
Anhänger | Mondstein umrahmt von
gewickeltem Silber | Vergoldet

239,00 € DEAL

199,00 €
2%Cashback

Bastian
Ohrstecker | Sterlingsilber | Vergoldet

98,00 € DEAL

88,00 €
2%Cashback

Bastian
Creole | Elegant geschwungen

168,00 € DEAL

149,00 €
2%Cashback

Bastian
Anhänger | Sterlingsilber | Herz

GemeinsamHeimat stärken.
kaufinBW ist ein Produkt von

Diese und viele weitere Angebote auf:

Anbieter der Woche

Preisangaben inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten

kaufi nbw.de/widmaier 

Augenoptik Juwelier Hörakustik
Das familiengeführte Fach-
geschäft im Zentrum von Weil
der Stadt ist Anlaufstelle für
alle Wünsche rund um Augen-
optik, Schmuck, Uhren sowie
Hörakustik. ,,Sehen. Staunen.
Hören“ zieht sich als Leitfa-
den durch alle Bereiche.

Das hochwertige Sortiment
bietet dir eine große Auswahl
an Uhren von Herstellern wie
Maurice Lacroix, Junghans
und Citizen sowie elegante
Halsketten, Ringe und Arm-
bänder. Von kleinen Manufak-
turen zu großen Herstellern

ist für jeden etwas dabei. In
der eigenen Goldschmiede-
und Uhrmachermeisterwerk-
statt kümmert sich das Team
mit viel Liebe und langjähriger
Erfahrung um deine Kostbar-
keiten, egal ob Reparaturen,
Service oder individuelle An-
fertigung.

Wenn es um Optik und Hör-
akustik geht wird dir gerne
weiter geholfen. Das Team
von WIDMAIER ist dein An-
sprechpartner in allen Berei-
chen rund um gutes Sehen
und Hören.

WIDMAIER
71263 Weil der Stadt

Suchen für nette 4-köpfige Familie

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Augenarzt und Lehrerin im
Ruhestand suchen für seriösen Flüchtling aus Eritrea mö-
bliertes Zimmer mit Dusch- und Kochgelegenheit in Öhrin-
gen oder Cappel. Er arbeitet bei der Firma Veit in Öhrin-
gen. Miete warm bis 260 Euro. Telefon 07942 6720050,
mail dr.w.markowsky@web.de

Foto: evgenyatamanenko/iStock / Getty Images Plus

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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STELLEN

UNTERRICHT

Verrenten Sie Ihre Immobilie und
bleiben Sie mietfrei darin wohnen.

Ihr Immobilienexperte:
Andreas Trawny
Immobilienmakler
a.trawny@garant-immo.de
T 07131 6491126
www.garant-immo.de/leibrente

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Tel. 07131/64 911-22 www.garant-immo.de

Ich kümmere mich um Ihre Immobilie,
als wäre es meine eigene!

Legen Sie den Verkauf Ihres Eigentums
in erfahrene Hände - ich freue mich auf

Ihren Anruf!
Verena Mörgenthaler

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

für die Öhringer Nachrichten

Die Vorteile einer Anstellung
auf einen Blick:

■ Seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis
(sog. kurzzeitige/geringfügige Beschäftigung)
fester Verteiltag

■ Pünktliche und regelmäßige Bezahlung

■ Gesetzlicher Urlaubsanspruch

■ Gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und Anspruch auf
alle gesetzlichen und sozialen Leistungen

■ Gut mit dem Hauptberuf, der Schule und
der Familie vereinbar

■ Mitarbeitervergünstigungen bei namhaften
Anbietern

Wollen auch Sie zu den
Austräger-Helden gehören?

Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von
NussbaumMedien immer auf der Suche nach zuverlässi-
gen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewissenhaf-
ten Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes (oder
als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!

„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit
und verdienen sich an der frischen Luft nebenbei noch
etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

zur Übernahme eines Bezirks bzw. als Urlaubsvertretung

■ Unterohrn: Auweg, Dertelstr., Hölzle, Siemensstr. u.s.w.

Verteilung: Freitag / gerade Wochen

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Birgit Pahlke

07033-6924-10
E-Mail: birgit.pahlke@gsvertrieb.de

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von

Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
über 380 Amtsblätter und Lokalzeitungen.
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rb-hl.de/sparmonat2020

Oktober ist

Weltsparmonat.

Sparen ist Vorfreud
e

auf die Zukunft

Ob Spielzeugauto oder echter Flitzer - wer
spart, kann sich auf beides freuen. Also
kommt vorbei zu unserem Weltsparmonat
Oktober! Vom 1.10. bis 30.10. sind unsere
Sparwochenschalter geöffnet.

Wir haben die Sparwoche coronabedingt
auf einen Monat ausgeweitet, um größere
Menschenansammlungen zu vermeiden. Mit
unseren Hygienemaßnahmen können alle
sicher sparen.
Bitte tragen Sie Ihren Mund-Nasen-Schutz
und beachten die Hinweise zur maximalen
Kundenanzahl in den Filialen. Halten Sie sich
bitte an die Vorgaben und warten, wenn
nötig, mit Abstand vor der Türe. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Gehaltvoll

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Sehnsuchtsort WaldNaturrefugium und EnergietankstelleSteinpilz und Co.Auf Pilzsuche im Ländle
Mein Ländle-BurgerDeftige Herbst-Leckerei

Auf dem Naturpark-Radweg

Behäkelt und bestrickt

Bodenseeapfel-Grieß-Kuchen

5/2020
SeptemberOktober

5,60 EUR
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Jetzt im Handel

GESCHÄFTSANZEIGEN

Werbung bringt Erfolg!
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Theoriekurs unserer Ausbildungsklassen

Do., 08.10. - 22.10.2020
jeweils von Mo. - Do. 18.30 - 21.45 Uhr
Ausbildung mit Fahrsimulator - umweltschonend - virenfrei
- ohne Ablenkung - umfangreichere Ausbildung möglich

Inh. Melanie Klaiber · Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein
Tel. 07942 942688 · E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de

www.fahrschule-klaiber.de
Geöffnet: Mo. 10.00 -12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 - 20.30 Uhr

Mi. 7.00 - 9.00 Uhr · Mi. 16.30 - 20.00 Uhr

Willst Du Deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Fahrlehrer (m/w/d)
gesucht!

Einstieg

jederzeit mögl
ich!

Nicht-Neuenstein
er

werden nach

Hause gefahren!

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Nussbaum Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
Ravensburger Spieleland
Lösungswort:»Ravensburger Spieleland«
Das Ravensburger Spieleland begeistert die ganze Familie! Im
Freizeitpark amBodensee genießt ihrmit eurer Familie unvergess-
liche gemeinsameMomente.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.10.2020

Jetzt
1 x 4 Tickets*

gewinnen!
* 2 Erwachsene,

2 Kinder

Kurzer Weg
zum guten Service!
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Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege auch für Menschen
mit Demenz

im „Alten Spital“ Öhringen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
Tel. 07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

Stühle, Eckbänke und Garnituren neu beziehen

Bezirksleiter Thomas Schröpfer
Tel. 07941 9226 11
thomas.schroepfer@lbs-sw.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941 -98960
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“

 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

rr

Gutschein 30€ RabattGutschein 30€ Rabatt
Gutschein vorzeigen - dann gibt es 30€ Nachlass bei Abo-Abschluss.

.Öhringen,Karlsvorstadt 51,T.07941/9887468

.Weinsberg,Schwabstr.49,T.07134/9157464

.Heilbronn, Fügerstr. 6, T. 07131/6492137

.Bad Fr´hall, T.07136/2706930

.Osterburken,T.06291/6487502

.Würzburg, T. 0931/29967955

.Stuttgart, T.0711/65550511

Praxisgemeinschaft Forchtenberg
74670 Forchtenberg, Am Bahnhof 1
Tel. 07947/9190-0, Fax: 07947/9190-91
www.mvzhohenlohe.de

Wir freuen uns über die Verstärkung in unserer Praxisgemeinschaft in Forchtenberg durch:

- Frau Dr. Mutschler (Fachärztin für Frauenheilkunde, Akupunktur)
- Frau Dr. Stemper (Fachärztin für Frauenheilkunde)
ab 01.10.2020.

Weiterhin freuen wir uns über:

- Herrn Prof. Buchhorn (Facharzt für Kinderheilkunde)
ab 01.01.2021.

Termine in den Facharztpraxen können schon jetzt vereinbart werden.

MVZ Forchtenberg Dr. Lechner & Kollegen GmbH
Dr. Werner Lechner (Facharzt für Allgemeinmedizin)
Dr. Jana Ripsam (Fachärztin für Allgemeinmedizin)
Grazyna Molenda (Fachärztin für Allgemeinmedizin)
Elvira Klein (Fachärztin für Allgemeinmedizin)
Dr. Christiane Kahl (Fachärztin für Allgemeinmedizin)
Dr. Hannah Goldbach (Fachärztin für Allgemeinmedizin /
Fachärztin für Orthopädie im allgemeinmedizinischen Versorgungsbereich)
Dr. Constantin Lechner (WB)
Johanna Lechner (WB)
Olga Nitschke (Fachärztin für Innere Medizin/ WB)
Dr. Susanne Vidal (Fachärztin für Innere Medizin / Schwerpunkt Kardiologie)
Dr. Silke Krämer-Uhlmann (Fachärztin für Innere Medizin im
Allgemeinmedizinischen Versorgungsbereich
Bodo Wurdak (Facharzt für Anästhesie/ WB)

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:


